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/IV | QÜK| IW | WH VClOlin DlOiyiCll vlc jcaujofcu
gestern Minen mit stark gelblicher Ranch, «ad erstickend
rnlrkender« asealwicklang gegen nafere Linien zur « a-
iw iivnng.

Zwischen Man» und Mosel ward« weiiergekSmpft.
Bei einem starkea franzöftschea Angriff gegen die Linie
Maizerey-Marcheoillr drangen dl« Franzosen an einer
schm alen  Stelle bei Marcheoille in nafere Stell««« eia.
warden darch Gegenangriffaber bald wieder Hinang
geworfen. An der adrigen Front brach der Angriff
bereit» vor unserer Stellung znsarnmea.

Zwischen Lombre» und St . Mihiei fanden gestern
anr Arstlleriekämpse statt. 3m Ailly-Walde wurden

«ad führte östlich derselben,a Rahkämpfea. in denen
unsere Truppen die Oberhand behielten. 3m priester-
wald« fanden kein« Kümpfe statt.

3n de« Vogesen mißMckk« ein srauzöfischer Vor¬
stoß gegen de« Schnepsenriethkops, südwestlich von

Oefilicher Lei «, » sch, « platz,
vie Lag« irn Oste« ist nnveründert.

Oberste cheereoleitnng.

Die Kämpfe ln West und Ost.
Sn ikrgänzung de» Bericht» au» dem Drohen Hauptquartier

»am tl . April über die Kämpf» zwischen Maa » und Solei , er.
silhrt die » An. Ztg , dah da» kchluhergedni», da» hinsichtlich der
»tlmpse »am 7. hi, ist. April gezogen worden ist. auch heute noch
zutressend ist. Unsere Xruppen haben sämtlicheStellungen, die ste
am 10. April innehatten, auch jetzt noch sest in ihrem Besitz, und
in dem Laus der Front »»!« ist eine Veränderung nicht eingetreten.
Alle versuche der Franzosen, darin eine Verschiebungeintreten zu
lasten, sind gescheitert, und e, wurden alle ihre Angrisse in dieser
Degend unter schwersten Verlusten sür den Feind abgewiesen, so
dah wir mit »ollster Befriedigung da» ikrgedni, dieser » Smpse be¬
trachten können. Auch im Osten ist die Lage aus der ganzen Front
gut, sowohl aus der deutschen wie aus der österreichisch-ungorischen.
Sämtliche Angrisse der Rüsten konnten edensall» abgewiesen wer-
den. Auch an der » arpathensront sind die Stellungen fest in un-
serer Hand, vestlich oom Labore,za-Ial in der Gegend de» Uzsoka.
Paste» und am Ondawa-Tal drücken die deutschen und Ssterrej.
chisch-ungarischen Truppen sogar vorwärt».

Neutral« Stimmen.
Kopenhagen,  14 . April. Der militärische Sitorbeiter der

„Berlinmke lidende " schreibt, der hauptangrifs der Verbündeten
aus die Westfront sei bald zu erwarten. Er werde nicht gegen die
deutsche Flankenftellung, weiche die Front gegen Westen habe, er-
folgen, da die Deutschen dann, fall» sie geschlagenwürden, idre»
Berdindungelinien sAgen und ihnen Lebensmittel und Sunitton
nicht fehlen würden. Der Angriff werde wahrscheinlich die Besitz,
ergreisung eine, Eisenbahnknotenpunkte, hinter der Aionelinie de-

Zwecken. Vie deutschen Truppen, welche die Flankenftellung ein-
rnähmen, würden dann den Rückzug durch ausgehungerte Gegenden
antreten wüsten, deshalb sei die Champagne, und die Woeorr-
Ebene der vermutliche Ausgangspunkt de» Oisensioverfuch» de,
Verbündeten.

9er österreichisch-ungarische Tagesbericht.
WB na. Wie n, 14. April. Amtlich wird oerlautbart: 14.

April 1018 mittag». Die allgemeine Lage ist unverändert. An
der » arpathensront waren in den meisten Abschnitten nur Ge-
schützlämpse im Gange. Rordwestlich de» Uzfoterpaste» wurde
eine von den Russen oor Tagen besetzte Stellung in ihrer ganzen
Ausdehnung durch den Angriff der tapferen ungarischen Jnsan.
terie-Regimenter Nr . II und 20 erobert.

In Südost-Galizien und der Bukowina herrscht Ruhe.
Der Stellvertreter de» Chef» de, Generalstab».

». höser,  Feldmarschalleutnan«.

Berlin.  Au » Budapest wird der »Deutschen Tageszeitung"
über eine Umgruppierung der Nullen in ben Kar-
p a t h e n gemeldet. Im Zentrum hoben die Kämpfe ganz nach,
gelassen Auch in westlicher Richtung herrscht völlige Rüde. Diese
laste daraus schliehen, dah die Russen nach ihren Beriusten ihre
Kräfte , ,»gruppieren. Sn den Verlust de» Schutuverle» von
Tuchaika fügen sich die Russen nur schwer, weil der Erfolg hier die
ganze Freut beeiusluhi.

Der Unterseebootkrieg.
WB na, London,  14 . April. Der französische Dampfer

»Frederik Frank ", der oon einem deutschen llnterseebooi am Sonn¬
tag torpediert worden Ist, wurde von zwei Regierungsbarlassen
nach Plymouth geschleppt, vie Sannschast ist gerettet.

WB na. London,  14 . April. Der Marinemitordeiter der
„Morniug Post" schreibt über die Tätigkeit der deutschen Untersee¬

boote: Die britischen Patroulllenschilse bewahrten zwar wahr-
scheinlich viele ' handelsschisse vor dem Bersenttwerden, aber die
Tatsache bleid« bestehen, dah der Beutezug der Unterseeboote in
ungefähr gletchmähigeMtäglichen und wöchentlichen Umsange an¬
dauer». Die Ünterleelwate oersenlten »eit dem 18. Februar rund
ein Schiss täglich. Vieser Zustand ist weil davon entfernt, besriedi,
gend zu sein. Solange die Verluste andauern, lau» England nicht
annehn.en, dah e, die Seeherrschast besitzt.

Da» letzte Gefpräch Weddigen».
WB na. Die . Rationalzeitung" meldet au» Kopenhagen: Ue-

der eine Begegnung oon »U Al" mit dem englischen Dampfer »Au-
daiusien", der eine» der vielen Schisse war, die Kapitän Weddigen
versenkte, erhielt die Londoner . Daily News" oon dem Kapitän
Halle» salgenden Bericht:

.Ich war der letzte, der unser Schiss verlieh. Bevor ich in
eine» der Boate stieg, wurde ich ziemlich starl an der Seite ge-
quetscht. Al» die Offiziere de» Unterseeboote» dir» sahen, baten{le mich,da»Rettungsboot zu verlassen unda»Bord de»Unter,eeboote» zu steigen. Da» tat ich denn auch. In Kapitän Wed-
digen« Kajüte wurde ich oan der Sannschast verbunden. Man
fand, dah ich eine Rippe gebrochen hatte, und begegnete mir mit
aller möglichen Rücksicht. Kapitän Weddigen iud mich zu Zt-
narren und Portwein ein. Ich benutzte die Gelegenheit, um den.
Ossizier fo hösiich wie möglich auseinanderzusetzen, wo« mein«
Meinung über die deutsche Politit den englischenhandei»schifseu
gegenüber fei. „Es war unsere Pslicht!" antwortete Weddigen
gleichmütig, »aber wir wollen auch aar nicht Zivilpersonen töten,
denn e» sind die Schisse und nicht Menschen, die wir vernichten."
Während wir so dasahen und un» unterhielten, kam e» nur so
vor, al» kennte ich da» Gesicht de» Kapitän» oon Photographien
her, die ich gesehen hatte. Sch fragte ihn: »Waren Sie nicht der
Kapitän de» Unterseeboote», da» drei englische Kreuzer in der
Nordsee versenkter" . Richtig!" antwortete er ernst: ich habe d»
mal» da» Kommando über .UI"  gehabt , aber jetzt bin ich Kon.-
Mandant von »U 21". — Indessen war die Besatzung der . Anda-
lüften" au» den Booten, die da» Unterseeboot in» Schlepptau ge-
nommen hatte, aus Deck derselben besohlen warden. Sie siond
nun dicht zulammengedrängt da. Die Vssiziere de» Unterseeboote,
gaben der Sannschast Zigarren . Keiner von den Deutschenwar
un» aeqenüber unliebenewürbiq. Die Gemütlichleit der Deutschen
erreichte ihren Höhepunkt, al» wir schieden. Da» Unterleedoot
holte eine französische Bark ein und nachdem diese >um hatten ge-
.zwange,i worden war. erhielten wir Besehl. in die Boote zu gehen
und mit diesen an Bord de» iranzösischen Schisse» zu rubern. Sein
Gesgräch mit Kapitän Weddigen ist wähl die letzte Unterredung
gewesen, die jemand mit ihm gehabt hat."

Der Krieg im Orient.
WBn ». London,  14 . April. Wie die »Daily News" au»

Tenedo, melden, wird etnqeräumt, dah der Angritj aus die Dar-
daneilen vorläufig infolge der Stärke der Dardanellensort» und der
ausgezeichneten Treslsicherheit der Türken eingestellt lei Die
Fiotlrnieitung hasse schliehiich chr Ziel doch noch zu erreichen.

Strnßrnkämps« in Kairo.
„Secolo" berichtet über schwere Ausschreitungen der austra-

tischen Truppen in Kairo. Am Karfreitag erhielten etwa l» 00»
Freiwillige Urlaub nach Kairo au» den Lagern. In dem wegen
der vielen «errusenen Häuser berüchtigten Stadtviertel Szbechie
entstand au» schrankenlosemUebermui und Susgelassenheii ein
Tumult, der einen schrecklichen Umfang annahm, vie Polize,
schritt ein: e» kam zu einem richtigen dreistündigenKampfe, wobei
e, Tote und verwundete gab. Am Ostersonniagobend brachen
neue Unruhen in heliopoli» au». Freiwillige, denen der Urlaub
verweigert worden war , zerstörten zwei graste Kaiseebäuier. Wie-
der entstand ein Kamps mit der Polizei. Ein Teil der in Kairo
lagernden Truppen wurde daraushin verlegt.

8 « Cngland.
WB na. London,  14 . iipril . Die ..Times" bringen ein

Telegramm au» Nordamerika, wonach Erzbischof Möller von Ein-
rinoti gesagt habe, brr erste Schritt zum Frieden müsse em Au»,
suhroeibot sür Krlegematenal fest,,

WB na. London,  14. April. Im Unterhause fragte Daiziei.
weiche Mohrrgein die britische Regierung ergreisen werde ange
sich!» der erklärte» Absicht der deutschen Regierung, britische Ossi
ziere ai» gewöhnlicheGesängen« zu behandeln, als Repreiioiie
gegen die britische Behandlung der Unterseeboot.Mörder Unter-
ftaatisektetär Vrimrose erwiderte: Nachdem wir gestern die Er-
tiÄrung in der Bieste sahen, ersuchten wir den amerikanischenBol
schalter in London, an die amerikanischeBotschaii in Berlin zu
telegraphieren, um sestzustellen, wo» an dem Berichte wahre , sei.
Wir haben mach keine Antwort erhallen. Wenn der Bericht richtig
ist, so können wir nur hassen, dah diese Gefangenen so gut behon.
beit werden, wie die Sannschosten der Unterseebootein England.

WB na. London.  14 . April. Die Bemerkung des Polizei-
richter», der bei der Verhandlung gegen einige Belgier sagte, dost
der Abschaum de» belgischen Volke» Gtch England gekonunen zu
sein scheine, ries in den Kreisen der Belgier, die sich in England
aushalten, grasten Unwillen hervor. Ein hoher belgischer Beam¬
ter sagte, die Bemerkung hotte kaum taktloser sein können.

.Schnelle" Berichterstattung.
E» ist noch in Erinnerung , wie im Oktober an der siandrische»

Küste englische und stanzösische Schisse in den Kamps von der See
her etngrissey. Jetzt endlich gibt der Kommandant der Flotte
einen Bericht, der oon der englischen Admtrolitiji oeröisenilichi
wird. Danach war da» Ergebnis ein Misterioig,  weil
soft alle Schisse, di« an der Beschiestung teiigenommen hatten, B,
schädigungenund Verluste daoongetraaen haben, und zwar schon
durch da» Schrapnellseuer unserer Feldgeschütze, bi» dann die
schweren Batterien ausgesahren wurden und in Tätigkeit traten.
Da» Flaggschis de» Kantreadmiral» hood „Amazon" wurde an der
Wasserlinie schwer beschädigt und muhte nach England oeschickt
werden . Sersey " erlitt die gleichen Beschädigungen, austerdrin
wurde der Turm sür seMezälliae Kanonen zerstört der Komma»,
baut und acht Sann getötet, ltz verwundet. Beschädigungenund
Verluste hatten ferner noch die Schisse „Falron ", „Wiidsire",
„vestal", Brilliant " und „Rinaldo".

Da» werk brr deutschen Kreuzer.
WB na. London, >4 . April. Ein „Time»"-Artikel schaut

den Wert der Schisse, die von dem Hilfskreuzer „Kronprinz Wil¬

helm" versenkt wurden, aus 1 1(15IM! Pfund . Damit erscheint der
Hilfskreuzer an dritter Stelle, wenn man anuimmi, dost die
„Emden' einen Schaden von 2 2IIU00 Pfund , die ..Karlsruhe"
einen solchen von Itzt>2 ii00 Piuud ueruriachte, Der hilislreuzer
„Prinz Eitel Friedlich" Nimmt „UI einer Schadensumme von
lidliitOti Psund die vierte Stelle ein . Die si-ntie nimmt die
„Königsberg" mit 275 000  Pfund , die sechste die „Dresden" mir
ebensall» 275000 P ' iitid, und d-e siebente die „Leipzig" Mit 2,iüi. tO
Psund ein. Die gesamte Beute der Kreuzer belöust sich aus 57
Schisse ,m Gesamtwerte von v 601 ooo Psund ,E,n>» 134 Will.
Mart I — Einen billigen Triumph leistet sich da» Renlenche
Bureau, indeui e« betont, mit der Ankunft de» Dampfer» „Krön
prinz Wilhelm" m Newport News könne man annehmen, dast die
Lausbabii de» ieuten deuiichen Kreuzers, der sich aus oftener See
beiond, eu, Ende genomiuen habe illnb die . Karlsruhe"^! —
Die . Times" sagen, dast der Schaden verna.inisinostig gering sei.
lila » ist er nrost genug, und nur Wirten mit Stal , »ns die ileistige
Arbeit zurück, die aenlsche Kapitäne und Blaujacken unier den UN
güasliosten ilmstönden im Dienste de» Paierlande » geleistet haben )

■Mm  nUfteUanan.
II u » R o in. a „ » h o r n wird ein neuer Betsuch seiudlicher

Flieger, Friedrichsbaien mit Bomben zu belegen, „ emeldet. Es
sollen daran vier Flieger beteiligt gewesen sein: doch gelangte nur
einer bi» i» die Bodenieegeg-nd, und zwar di» Hagenau. 10 Kilo¬
meter westlich Friedrichshaien, wo er unverrichteter Dinge u»,
tedrie Dagegen wart einer der Flieger über Stockach vier Bon,
ben ab. die Sachschaden anrichteten Die Abwehrvorrichiringen
am Bodensee ivite» vorzüglichgearbeitet haben

Ueber die Zukuusi Belgiens  schreibt die „Times"
ziemlich peisim.stiich, man nehme in den miiitariichen Kreisen Eng¬
land, an, dast Antwerpen durch die Deuiichen nunmehr zu einer
stärkeren Festung geinacht worden sei. als es vorher war . Do,
leide geile auch von Liilitch und Namur. Man iei in England so
gar der Ansicht. Antwerpen würde sah länger hatten können als
Metz. Auch die Beiestigungswerke von Lüttich wurden während
der letzten vier Monate bedeutend verbessert. tEtr .j

WB na A m >1e r d o NI. Die „Time»" melde» au» Pari »,
dast die sran' ösiiche Regierung kinematographischeAusnahmen an
der ganze» Front veranstalten löst«, um namentlich die neutrme
Welt über die Ersoige der sranzösjtchen Truppen ,i, unterrichten,
angeblichai, Gegengewichtgeaen die deuische» Films, für weihe
besonders in Ameriia graste Nachfrage herrscht.

Di . Absicht Frankreich ». Miniiterpräsideni Vivioni
hat bei der Erössnung de» Generairaies des Depariement» Ereuje,
da» er in der Kammer vertritt , eine Rede gehalten, worin er an
kündigte, dast Frankreich an der Seite seiner Berdiindeten weite,
tämpien werde, di« e» die verlorenen Provinzen wiedererlangt
habe und bi« der preustische Militnriem besten blutig. Launen
nicht mit dem Frieden der Weit zu verlohnen seien, zerschmetierisein werde. tEtr .s

Gerts Der Sonderderichiersialler der im sranzosiichen Sinne
wirkende» „Gazette de Lausanne" meidei an» Pari : über die Be
urt- Iung, die die nallnng Italiens dort finde, „Für Italien dle
einzige europöiiche Grostmachi, die Nicht in den Krieg oerwicke.i
wurde, lind die Kriegtührenden und auch eine Anzahl neutraler
Staaten eine Quelle lur Handei und Industrie , oan der Italien
m,I jedein Tag reichlicher«gebrauch macht Der Verfall von Triest
und die lliitaiigkeit de» Haien» oon Marseiile haben Genua ai
stero, deutlicher Wohliah, , gebrach,. Manche Industrien , so , . B
die .Oerstellung von Kraitwagen und andern Fahrzeugen haben
durch den Krieg einen riesigen tgewinn erzielt Wenn Italien sei,,
in den Krieg ein,ritt , würde e» aller dieser Vorteile verlustig gehen
und die jetzt herrschende rege Beschaiiguug und die Wohisnhr'
würden in Berarmung und Eiend nmschtagen Die grosten Kapi
taiisten und «grostindttslrielien haben sich deshalb auch ganz «„,
Glied«» für die Ausrechierhaliuitg der Neutralitäi ausgeiprocheu
Man ist daher der Ansicht, dast die Auiiehen erregenden Depeschen
au» Rom über »liiitärische Vorbereitungen nur Kundgebungen
nach allsten hin seien, um den Anhängern de» Krieges den Anichelu
einer Beiriedigung zu geben tEtr .j

WBua . Ge n i. Nachdem die Gesti»dheitsla:,„»istion der
iranzösischen Heeres lestgeslelll bat das, bei der Begradung Gern!
lener und der lliericharrung von Tierieicheu die »otmendige» hg
gieniichenBorschrisien »ichi genügend beobachtei n orden sind, io
dost Masten,'ergiilnngchi »un Brunnen und Quellen zu bei,,echten
stehen, toll jetzt in der Armee,one unter Leiiuug de» Sanitöls
ausjchussesdie Ausgrabung der Leichen vorgenommen werden.

Sin Prophet.  Der Präsident der russischen vktobristen.
ortei Gutschkome, klarte in einer Sitzung der P .irteileituna , die
Entscheidung in, Welltriege solle im Mo, durrti drei Millionen
englischer Soldaten tEir >

„Jrictiensauiffreuungcn".
linier dem Ittel „Friedensausstreuungen" schreibt Gras Ju¬

lius » ndrailn un „Magyar hiriäp " : Unsere Opierwilligkeii und
unser Glaube an den Sieg tan» und wird durch den Ilmftand nicht
geändert werden, dast der Krieg „ich, ein io rasches Ende gesun
den Hai, wie wir alle gedoii, hatten, und dast er vielleicht noch
länger wahrt als wir erwarten vor kurzem mar ich in Deutsch
land und l»h, dast man sich dort mit groher Ruhe und vollen-,
Bertrauen in die eigene Kraft, daraui oorberelleie, dast der Krieg
noch länger währen wird. Sie ivollen leinen Frieden schliesten,
deoor nicht alle Bürgschaften eine» dauernden und ehrenvollen
Frieden« gesrhassen sind In Oesterreich Ungarn konnte ich du
selbe Aussasiung und lieber,eugung seltstetten Gewist must über
slüisiges « iutvergiesten vermiede» werden DochÄkann von Frie¬
den Io lange leine Rede sein bis nur nicht uniern fchlimmsten und
grausamsten Feind nieder,leruuaen hoben. Die Ereignisse aus den
Kriegsschanpiätzen«oigen einander raiher ai» bisher, und Veste,
reich Ungarn wird sein Ziel viel rascher erreichen, al« seine Feinde
glauben.

Friedensklängein Petersburg.
Bon der rullilchert Grenze,  14 , April, In Pier «,

bürg erhallen sich lest einigen Tagen Men,artige Geriichle, nach
denen eine bedeiiiende Wendung de» Kriege» bevarltehe. Man
iprichi da»»n, dast die inieage kammeiideiiDipiamaten bereit? ba«
Terrain lanbieren, ab fiel) Pie AusNchienfür einen Frieden«ichiust
nrebeiierl hatte,,, , In gut miarmierten Kreiieu „ern-eigeri man
die Ausküniie über die Grndiagen dieier Geruch,e. Der Peier«
burger Sladttamniandan , Hai übrigens bie Westeenerbreittmg die¬
ier Geriichle verbale,, und für Zuwiderhandelnde Gela»g»isstra-
fen angeorbmt. Die An , wie man aileroris diese Geriichle ausze.



nom .nen bat . t .*;r ».i. I .'.! Mo ..U-.h; nr .b ,uic \ :» .. Rußland
in den icr.ici: 'Worin' " bfirmptliri ) an ‘imte .1 flOMcnm »’» !,nt . Ci..
Tcicr *burnci i’iplnnujt '.i.ijni . . tciU' .i n-srb &«*•> iHcriiriit. r.nniu. 1)
i ;i ceparntfrii 'di' ii mit 0 <f!*rvcirii Uu .hini irO >.nszlrnd beoo.
bebe , cncroUclj bcinrntieri.

Wilson und die Friedensbemühungen.
Amsterdam . i ‘> 'llpril . lUeiitcr meldet au » Wasliinato ' :

Bei einer Briprechung tariiber . das; der Pa ; kt geneigt lei. jeden
Perluch der Bereinigten Staaten »̂ir Berbeistibrung den ^ riedeno
;n unlcrstülitn . tja : Präsident Wilson geiagt . das; »virderbvtt ivkb-
W ;nk»' gegeben werden , «dm aber keine bestimmte Mmeiliini ge-
«nacht u' ardeu ie" Präsident Willen fugte b«» zu. e - bestehe teil,
«ärund für da -) wonach den bereinigten Staaten die Bl
dingnngen n .ilgcteili n-orden jeien . unter denen der Friede zu
flanke lammen konnte.

d. i" . d>. br ' i.iadig a . Ane-debanng gewinne . l es.-nd». > ir. ae .
Provinz - .: Ballere . Delhi und Bevgalei ' Man meldet da » Ba,-
bankeninin bewaffneter Banden (1* wird geglaubt , das; die bv
tische Regterung manche Schwierigkeiten zn libermntden habe :,
nerte .an Ordnung und Rübe wtebrrherznstrllen . denn d«e B.
w. pun .z l r . itet sich uud ) unter den intellektuellen Bevölkerung,
klassen au ». _ _

Lekalvmchlea. «assanischr törichte,,
Vicvrkch. den 15. April l " ib.

• Tiis Ciserne Jt i e u ; erbielt:
/ llulerossizier k'indoli " »e ichel vom Garde Huhartillerie

gi- .ein . jetzt beiin Marserbataillon -Lünigsberg . Mou*monn bei .v.
,us -lalle u. tfo . 'H. ü

Jlr.ttuor ! der V' frcitil ^ lvT. '' km.len t.;.| die di' . i .che Role.
. . !. . r i ; " ,. ..i . Ap . '.'».'.ch eil ' er ... . .. g dl ) Dal !»

Teiegrapb " au . " - rn ' .i-.-i ui iii die Anrwvi : der B, ".e,mpt »n
-7>aa: . . aus de ii'd -.' Rnle ui : eilend die V . erung von M: io^c
luarerial an d -l' t.uilei 'üo, :-' -..enern Deutsa «'.and t . U
grapb !-. rk n .d 1 : ''.-arliau : werde " entlichr werden,
uachoenr Ru- am . rilai ' iiche B ' t«nraster Ger .:, -» da : deutsche Bus
». artige Ainl ui -le »'.'.: . :: . - ge e'/i bar.

T ?esNc.ic öi .lnndc binüchUlch der Unlerkur .il der t' . ankcn
i » - erblen.

PlBn .- Buii, !» . i « Apnl . i‘.-r . '.-ieue, : duncher Leitung'
iv.rd an g ' .v . , le . ceit .* aeichru. : . u .»iur langsam sickern d '
Beneble nun den Bos 'loi ».. r 'i.innndru !::..lld)lll h ' ilnterknns«
^ee -trankt » »:i Serble » du-. .-, miö co wäre ».» llnrech .. diele Be
t vers.in'.' .ugen . äiaüi Angaben von Ae: .'.-.'» lagen ; . B.
ii' einem sur 1-i Mann e>.'a . lichteren Ra .-ine üb -tränte '.»isamnien
gcpkercht . der mebc l : zen m einen » Ben T' ie lneijien
waren , aus ? i. ab gebettet nun .trogtenleas o:»ne Quiche und
Bel .en . ^ vgar unter den Belten lagen sterbende Menschen , iveltlre
taget , ng unveachte . blieben . ? as Blatt lubrt sart colri '* $v.
»tande »-> n leider nicht, d.-s; die serbische Regierung ihr Mo l
lichslcs getan 'al . >i,u - .- > der - -.ranken lindern ^ und d ?
Ztrankbeiten i. e ergi -ch «rie ;i;*.c !:rh u betau .' rn I o Pil .'' t
e ne iürjorgl .chcn . «,.0: are e» i' Nver '.ü'.litch ir.r ;»nerl.
iarcchlNde il .nerli »"' . ai «arg »" D..-, dies u aalick» ' eu bemeneu
die Berbaii i«t 0 t;* ander .' i' Staaten v. 1 i liar , da «;. >va f>' !.1 '
Zustande i !' rae,iU' det' m-.uden . >- der 'fas ;leu Hebe "und »ug '
«.-»-> der ,' rrae - .. .un ren bedarf '-" ;r verstcbei ' i;
boUandisch 'JP-i.-N- ug non '.1. 1/ r ie.u gi«t. die uue 'oer mut - i' rt .' .
i-' td nur sind .ireruagl . das; im Br ;: n el;l» blei . wo die e>-
lachiten («lrund ' ' acn ' : ' . laiitenpflege sebleu . \ e . -' « .»•

»iir unsere P ' I / ...if d.eie . aauu -rt 'ai .i - ' " u.ae
u>d N' .' id - : b-.u e' li -alt .' eu . i .' r Bericht .' mehr i.-' n .uin .n r . u. d.

Nit nicht . if •: ' . i ...> ^ •• -vtiutfi ., il, Leben uu .üin. ;
Opser vrii '.g, _ '_ _

Tages Nultdschau.
WB k-.i. '»krarch'.' rg ICi * l I . "«« >.. . Tie ^ i.e «au . 1 iu . il

be««te ».ach-,'.,» ,g - '.«! . -->e l»r,e adg >»il,, ab d.e - u '>.' ra,io ." "
D». -«' .' ' fei mit einer» '.eei aus den i\»cü 11 : \ eranueie . d.n . .
t'elvi '.el'.d, da .; die eti-'.fflsche ihre >o»i de. leui .ben vl )re g; li- -' i
ll .' rd .' ^ ia,«i .>s'". '.r »' ,-ai i' u . de: n err -uie : :e den ('' uu \ r
1 1.) lu d «Tw  gros ;e It .,a > u a : -> Btsm .'.'R
1>ie.g!» die • Blut ui -> c -i'Mi »' :d die (ür >>" dlaa . >>. »i : : d . u -
das Ö»tH .be >.'»' >.!» ;ujo 'uiNl' i' ge»»i,ioe, ' l n ulde . ' (üru .ia
lagn . b-' ! e ' -n ch b-. uni .n .' n e' ' iiain >:'.l >i'et' !" s» >.nd den »vi,l »e>i.iii
ti.,' .ui Aufs >innnii . '' ;e .,l«r :. I ' - g-.u.»e.usalne b tr .'biii ') dieiec-
nun D. .ltitl' ! , !ch : a ' .' »» ‘ftr * ,u ;:u*> die rwilllg .

.ui .mvi ; ga > ; Deutschland » u-.rd eir <üi . ..diage sein tar
lU ' ' »iig. ee!' «.. -er« .»iilainulentchius ; nrit »' -' . reu B .-ii )g.' ' ial ' e.i
jen .eil re -. " ibe,u . r.aer a >»i» ' . . e.ne ne : -: rl 'lb.PUiche B ' ule
nnk.' rer d. .nl -.beu (.*»i .' i» : ,Beuali »

ftrilr ; Dr .ibc.uo rD. burtsk ».i i» ' . - c.n.
I i : - . l ». il. Der ..Ost-.iiil-.titl '-e Llond ' ' - .r .b>' »:

d e ,-feiern , d e oru - '-.'laniuntere - '.ioisers i v bei :• .'.ap,r .»
n . . : . .ui .. u .u i' .-. l' .isialtct r  u -. de. Ci«;: <? "

. b. :... in iv-o r.i O-, . ;ierUUI  I >;ret > Bursugn
ui " . .0 . 11h. I-: . ' ..a ,v .i k n . » ; i, de . . . '
t' ii, . d - o ..r« cp ' an de»-' .-. ' 1 . r 'e id
;n .-.".gle . e.i' . rn ' t. . . . ich:!,bei : OH.«> r g>" - 'ch». ro i ><
iiiif . .. . ' .ne -lgk. d.e de. '>-!«- o.iar . u.b>. .:.
P . .I Mi .s.en . .«. bi . :' de» , i' -o" . 7'.nettst t) der alle -! .'

?v. 1 — . »a-i c trän di . . : -ed au « d-"
" b. . : . te.-l. I'oi .Ug'I>>

einig . «. C . . • • , . meinsame Uh i> \ d « >
'ch.. ' . . - '. ..ui -«.' :.!' :-, nuange !' et' I«;g-' ' . .' ltliibl 'N'.en

!' .u : g '' .au ., ' Leute l \ «».»)•■ Teinpe ." . . noebeu bl.
l ' .'b .n da . . bc»i.liut : Die Cv." unov ::al :en den Man .: -
l unl . » iu-.o p ei, e .̂ lafibr gewid :.' ?' . Ii-
' :pa ' -' „b .u :> -i. -Hin -. . n uch per so,' , ich 1 0>:' .
1C » M ' m .ap i-l - a '.sgemcuu. .. Ltnune '.' . o-; ...:ge-
>' ine ' .• ! / :: . 1 •*.. .. . -'teige, oii umn vTc.mini u>
Tai io b. -' i « : ord :> . «ai . .' . al ' e viuslruiu . t.i. .. Banrbi :-'.

! ! .'7! a. u ' t .i •. i . ibji .iclge ' lelli iuu,den waren an d . r
Pauk . ;wi !-i' l ' d - - ,>n .' rn «»nach c \ . :pr ;«i!ii)C '**t0,ur den

. : i -v • !. - -. ", ? i.it i . . .ne «. ii' lad . .-a - u . woraus ein a.
«neiei de. >.' ner in« der i' reiie . . e .i'..we «e::o war.
.‘taiie . (beim , : . " en >i >ichtbru .;c»ve !' ud dem drutjiben ^iolk '
bei!iuu :e Re -nerang der .'au,eu .neir bekannt k-.n. » och eine lang,'
,, ». r 'chasi u r Uirofte d. denifchen. Bol ' e^ >v»»'.sch.e. «Daä d: '
deiitülien k. rieo )ctfolge - . d»,'...:ier ;>> ^ .!g::. ulieBieti bektirnmen,
Lar « :: .•» be ,ba >: werden . D. Red .»

WB »a . Wie mehrere Blatter ilbereiustiinil end melden , iuid
d. ' iut Publiltnn »««»ilanienden (beriichte über eine angeblich beab
f .b .' igle (! r »v e i l e r u n g der L a n d st u r ««»p s t i ch t untre
gründet . Aon einer gelehlichen Neuregelung der Landsiiirn --
; ' licht ist leine Rede.

Ci« u. gtvvbr B i e b l >ch. Ra Ui einer lur ;rn ^Aaus .' »»
(litt- . > die U.'buuchn «v .eder i.'vrgeu .'miKifl abend H IHjr in der
'i el-' bbi le Wenn auch viele 0 ul>gl«nge «egelmahig uns init dem
i .. -' »' en bl -. r sich an den Uebnngrn beteiligen . »0 rnuä leid . r
lu i!.»r »r- .-der pefagt »velden . da,'; «nanche lebr nnregettnah, -;
ton .!«,' «' , andere gnu ; weggedtiebrn «>-'d. Das eiitiprichl nabt den»
N'-ae>' ei ren cfrnste und d. r Wuidigm -g 0». be -.ligen P ' Ucht.Ul. die
»11.* Deutschen, doch unö »«iedrig . M' d all r .uch »>'d arm -,..r

noch ni . iti 'lte' i haben , e.' -) »il «ncnschl .ch beg - . - lich. da «.
k,o, »«-ruhe dnrU» die Rlibe und D:chrrllc :t. «ii .i den . » sie iii
diesem ' !,wer,ui -»riege b»>7 der " »>: «« leben tonne «», net) *u
Sei» chlr.nben ivl .-.ui luneu . sie i,ölten w^ ter n«d,ls ;n tun . als
iur sich und ibr -’n Berus ;» orbeitru . die inilltarifche Aorvildiutg
:>! der Ii 'ngw .' br de » nicht mehr so n. Unig i»nd notwendig . Das i!t
grnndsolsch Wie in den nie » ; i».' ein ball » 7«abr ;eb>' ten des Ilrie
d. u -- >». r b-e iD.nlags »' rt .gl . it o" n neer ui' d Marine in io ber . »
rr.g. kider '>.in »<* gear 'reitck u urae . io U' l!s. nns»re . .' ma .i.!lu . r
Berw ! ' .bvn f »U. so " nb al - iroend uidgiich . «um -' eere :-
düngt 00 . de. e>«et weide , I ».> MN«'; nden « Pingcht ge '., g .nude -in
. . «.".' igen / ui . in wc! ' , r der nnaedien «»' L >.«dst»>: :>' ;>> den

a . -i-eu ir .i’ i .', | i ; r vor Augen sleg-.n . B.« ri .htiger b,
!o .l ' . r Datiach » «>nd IN -Ltüdll .' fchvi« Organ . -
I ' INN' -' N o. ' oii .ni l.-l" d ' !! in denen 0,»' »-' I» N'.ch« ;>' Ni <' l »' ,-'
a> u-. !, Maune ; - on - > - l-' öabr . u >»>!» ..ri 'ch ovsg -.bild .' wer
d " « .'.'« unser ."- e 1- uni uriegsf .ttneradichast rnib.' M wir ».er in

t 'l  n '«b eura ) ab «»! ch. - '.'in.1i dieser tonnen noch «nnae Mann r
l -gr -u . n ’T r >u -.110. R,, ' oitt alur i.« r »ster L "̂ ie den tinunr
,-.ich \\\ ; bl ' l ,i«. Bi-I'gli -v » .. - D, ..uemllch !e.» oder N' vtge
fnlf- ' or " lu ' iab :.» ' . - , > ne-ltgen Lach ", d ." Bnngw . gr noch
»er»« siebt " . An 1 .-ch ge ' -« «v.roerb -.' li d. r '.' .»>« .des:
-eon .n' t ' ' I -. 1 -i «' in L' -i, in ;n v-ureu » und Our .' > B>.«e»lande >
Wnt, !' " - s; . . ' M , «ich ... ' C'nngw br a >" .us li ' icijei .. vp ' ttt
•j. itu* e eie oeniaen Liu .den it• io -* Woche ' ..r eine .a n»ivc .-
,ö.-:rli' ' .'b i' i'.l'U-. edi,' i- ! - lu-.t. ' laniui .ae Laibe . ,; >! ^’»*;. •.*>•-"«. .
di - l.ln :• »Miin*r «*; .- Ciiin̂ t. c»m- > bol «, »' . «. N' itgeteilt . das; noch
i iii '.' . .-.nch b"chi»teref 'ai «>»s . d.i :. die a »»«il,chen Richtlinien forder, :.

„nd ;»» «>:un i»i uud was in der ko«r«»nenden bei«'
;-, «» C'dk 'eil e st grnndlikti i.nd erfolg ; ' ch geübt lM'rden iann.
^iir busseittl ch rerl.i '.ablrerch neu rimirlend .-n Dnittgn'.tti
- >»d ru -e neue >iom ;'»' ;>»:e gelnld . l iverden . die ;;«' t m !i * der

. r >::d d. i >:« i 'U’froitc » b. i .' rdeit .'N Cmngmanner »nnlichst
,-->' ch .11 Cie !" , ne :; vr-rgebildek werden !." " .e>». R e Lchlcht.n
der B . unil . iuu ; l". i-.:aei - «Dpter . ..! > lii . ' . u .: ; al '-ch bosfen . duh
d, ' L-. !iiI e: ,n . nd ilrbe tge . e«- de.) Ne.ne Op :er ;er >; bringen w r

>,,' gen Lome ' 0 ;c>tig *,» e-' ilabe " . enb d . letber« pünlt
lütt den llelnmg .-i' nntiete :' lott .N" ; P »it'.!ii -ch' e i n».d Regel-
, ab .-!»>: d.-̂ . B . >er  Ueo .!'»;'»' !> nod ..»bei >.n' l not .g . wenn
r .e t.' inrichkung iegen .neich nnkeu '.oli ,ve.ft t ' igli .i) irbalten
1. > ' k.-'» H'*!de oder on . d .. b> «inionr i Mitte '..uns,

, h»r»u «R lg' i-Vr ;; r . i ?.»:ug .o»r,r. 1 • dankbar d. r »'.rohen Re.
>. .:> g>Rd >' liii ' en . . . .iiliio ! l>.be 'B.url ' ilounsi -> de. C-'mg

-h. für il, - Mll !tärdi .' »sr;eit oevror n b . . Biso nochmal »: .'las.
komm : -,ur Culngwrchr?

' V>»»utc sind es 20  B .ilire . i >.k; der Obern .eister >) e i n r i .!»
>\ u .« ; m der Obemifchen «Aalni . ..Lieliro " <«t . "« b. a !-o
Meister tätig is' . Aus diesen » Anlässe wuido i!nn vo, ; »cm titründer
tor »tirma , Merr » Direktor ltugea Ga .«; , e.ne goldene Uh» über

? :.• 3 ««. sch ge , Ile » 1)1 !. : ' .ii I'.in ; ' -»«-er .- : c » r
1 . ' : i - e n " oblbeg «I." de» Ruiu . ' -i, a : " . ' an >«:'!
- - d- M. -'-cht N ti.it s> -geskacktc ^chne ' chen. io ;o, . »i-?
c. n , .! , !-! - - chnien ;». i.>. ,-r der er »;,' " Mn :«-. -un .. der L-.l , r
und L. i.tCi'inneu . \v t esteiar  r -erne no .' i gar »>cht
ii»si. . : >. uud doch gab es schon T . . i' .-:r. , '.n im 00 ' >' ->
jln > Dlii.-Ikameraden vd-: . ans dem Lpielnlagc . da im. bien i '
lei ’ • L .' uw ' . nü «e ' •«»•; .' «, :;» bade : . tu • n1•*. ; , u »o sie beim
' »-1» .-> . ml »« >< 11 >i:-' r»!c!:i ;li«!i ..Bi.n " n " >' » wo si- d is er, :-.'

ri ii d- . «-.»-chen O. ' iei' ll s'B . ' l »v.-. ii .' n iollten . oa fchann-" !
lie liö, Das ad - r rvird | .»1) geben n>' d »msei e .̂lensten vycröoit
. -Bo so k. p«. : - i'd bl .iv kernen , wir die n .̂eiu D-. - rnüssen sie
-... I, Dt .' N N. !' N die Mi .ii,-. d-. i» Rater IN- •*.c.r» . bretbtN I..INI.
i .0; d chub i ' .er Im-  Rtädel gut form !" >d n . tiq und bra « i.t , d .' l' N
freut : n o. " .- -.ich » «»nnn »ie 'kitn. renqung .-.' und (v««tl*■:
. .. ’» I. . > i o -ii l will ji,r *li,h :ge -linder . 'chien ,•:•0

.r s. ».!. lii 'd >»--»>-. ».- dann ivrederlnnnnt ans dem A d.n -n
bring » . . dem il .- higen .Binde etwa » mit '.um Ai '.denken , Lah es in
der -trieg ) ;eit ai ..!>au * seinem Pogen war und Oeihia «nitgearbcit -.' l
bat . damit es spüle : ll« tiiv «. r feinen i ta .; i ertri ::. w .e es 'Roter
und Miilter !»». »e tun.

Die tage in Indien.
WB t' li. Bafel.  U . 'April . Die 3 chweiter «»che Depes.l,0

ng»,' lili verlireiie » eine Meloutig des ..llorricre della L »ra ". da »;
iich die Liige in Britisch Iiidlei ; wirklich ernst »;• gestalten beginn - .
Vi> scheine sich um eine richtige revoliitionare Bewegung ;n ban-- - - « ” m

vergib -ms unsere Schuld.
Reu 2 ; von 91. Tuhten.

2«, «voui .-bvng > Rachdiuck verboirn .t
D». . lngstri -i. . r , .1 diesem '.'luqi ' iibiiil den V’pjU’n di . ' - -

ivi.' iB , rbar sünm-. n. » :t ui,lenden Otelchopjes ei' Rlon . beachte i:;n
;>> '.ilii B. r -' n Arnold sich nn»wu »»dte ihn lab mm erknnn ' e. »vel h
i ,««e D >,en" lounle 00» geben ! Wie . .' 3 ckwttcn «vor . . . »!,-? er
es selbe , r .-elil m»»ge . wieder ;i:r Dur lünaos uno gewann au --h
ga »»', im ! . iu' ili-'.t u' icder .•;; Treppe , nenn 0 - Lakai hau »' äug .'» -
i-li.riwv h «, g, im, , v, l alte den - iutscher des Brii ' '.en
l'eur .chiichiigen . d ' i; er rn ' iabrei '. svlllc. denn Pr ':,. ; i. oi .n
wollt ; »iii»’ *.'rii. :i.

jirci . i’iralö : uv. r - r -.' ii riv.b »nllande . am Ti .-pp»»«' .' ":;: etwas
' »ii in .»,-. io «, als Nr Pr «. ; von dem .'-lan -cherrn bl» an eie Tre ^ e
geleitet . w .> er «' ->!-, herzlich .-ur weiter .- Begleitung bedanNe . und
.ieO'Iqt i i » s.u 'i . m Rdin .amen . die T :», .en ,ui, .blui " nmolde
be ' -u s',!,. -.uoglichit nii Lai .,iten ,11b' eiven und den Br >n ;e.i so
ai« s- l. veinl ' . . uil .. ' ' cu . jedoch diese» Hai!-, ihn mit seinem
l/i .l fi :.; nt ; ;n # u 'ii ! uriö in » foinc:*. « ins ;, den u . um nich' ans-
j.ilUii , KiütuiUfl ) abjoli ' ie. ie. artig gedankt . W .beend er ihm laug
san; «oi,-.' e. i,o . !e , . w -.- Prinz .' " . nw !.n ' einem AdinliN ' t. n
s. g»e

D-cse-) ichitchl kam nur beianut vor . ab,.»- d. obcn benicrlte ict>
i j » ich;, sonst -naie imr «u «sge;allen . -7.' er nun; cs gewesen sein?

W '-iani V*iajor > n .vlachembal erwiditi .' :
i.n leider U' sf" die»-.. »». Innigliche owhcit , ich gestebe . nur

den .n . ul , nicht ou,> ' » babe .i. iimobl  einel der («kalte
genelen lei -i!

.eahlcud d. - L ener b.' u '." -.rgeuichlag .'.us.ijiug . blick!.' der
'j -. l!- ; ii! .!! eunn . l hinllb '.' i »!iid .; r»' .»n,lit .ide hl' , ! .' , wie ber Prinz
last das; di . Wvrte » C .,i drangen , »iel

Mich b ii >-.llr » löiiiioen . >oe.ln >-: re 'ei'.'.vald .' ienia,
ielbi . genesen in..; -. '

3 » i »eien; Anocnblnl zogen die '.-i iae an . «zreienivalde ttat

De ä .hr e>. de» n>e,zen -oer Eirwruche in de .- Liegiii .'d
s. jestge-  k '.' vrd »;; war und d'.ilch einen D.prnnn t' --s
! .-in :1 Z  Jv.l de : Wu ..»adeu »r .la tsg -rir ' «. . enuonmn -.i le.
bot iiri) 11 d>ef r Raürk 1 v-crichkegcsai' gnis erbarigl.  T r
Mlinn iva : : !' r' b»i.!-o»ren.

in:., eberifoll-.' aus der Tiir und e»lt-. nach'einem eigenen Wag.a
»indi hi ms )>otei '.nrtnk.

0*o blieb ihm mir noch Bei », leine -. leider zu wechseln. i>' i>ie
»u\ »m:no » 1 be.' leii'ien ui ' d jirh fein .Bai ' dgcpack »lach h--r V ch:»
» »' . :> • i • Und mm ruht er leinen ; Lohne voran , de. > 0

T.i ;:t-!• •>•' ' .ns . i!xi imbcmnlt habe :; sehen tuoilv.1,
0 ;> nifi l ui «!-.’» soll: .' . Aber der Gedanke , n-er d»-.' jt' iige Deine

d - on, . ; verirnni il>ic ' U.lid ans '.'Irnvld -S Arm gel '-gt
b.utc . r . iln 's- ü" , leinen Aiinenbl »«!. Lallte e eie Dodnrr Benins
fein , von der l '. nald ihn » *cfn*'i »1;ü!)Il hatte - die Beschreibni .g
pan ; .' an » j. o-' :-nd tollte Ai >old »ch» fm sie 1 u -.' iedieren ? L »-l ' -'
min» im (--in .' »er ; di - L '.nnd . g.' i„' laoc :> kiabc«»? Lull !»'

-/'nie sein-.ind. iemMirikil»lind'Riin. das -l-'id k-u.er '.'Ing.'
!>! >1 se:,m D Aehnlichkeii mar ;«i irappanl. 9, haltei"*sie do.ch
.m Uv,: 'V'r «,'nns;:» t -;rfen! 'A:-er das. d.. d. «che - das lannl.'
ir ni.'it. Und»lensowenig dnrfl. er ;ng das; Arn.-io s- 1
um s.' bewarl'. denn dann n.nsgel'> vss.nbar rre a.'n. i»n,s ,h.n
Ar' ,-ld »s -lu'n. >>>!-»das .xerz dessen abwrnd-g ma.k'e«; tnnfge. d.n
er als seine»; Lvl.n l eben gelernt Halle, i nd das bas imerlebte
rr v'chi! br Im»\' ir »"..sem«ob» alle; gromden. ;>*as ii-nt das
Le »11 i 'fd»»nr»l n adu, 1-m -.nl.eb bnile er fi.i«m.i - dem Lrhlamni
er. pi lg...rbein'i. d«'r ihn 1ii .11 ;ii >dcn ge wgen baue, ör war
>u-'de. ' "» Mrv'.i'i';«, ;>.'»» rechtl»k» de»«lenden nt'.d i-aicheku»»-:!
Mi.nue cen ar-)' ! . or halt»' «.erdie-.i. gespart. ; m denn geli.'bk:»
Bttde-in Dasei!»j.Iiasse!. ;»»ioiinen, ir.e diese, er- ich»crsehnie. er

.'»a.'ke sirl' v>- allem'.'lrnvkds ganze ii nige Lui.e und "lnhanglubleir
- 'ch Aihl"'.a eetvorbe». in.»»das sollte er huigebcr um d.-r. andere;
--(iiide:>Villen, das sren.j»war. das ;-:r jesü gebürte, das i:n

d keiitesgle-.chen ue«u.i,l»te? 2.n-.n.ue»nebr, niiiiinernlehr!
Da k' i. lt d.-l , i»>" ploichch Mi. .-er T«ha, »!..-> r h d . n Wag »;

sdjlag ».ns i-.id lies O»'-. ' Wer n .i.l» Baden »uill . mus ; innst -.ngen!
Vnl-. i.ds lafiie ,; re,en «e.aide sei»»-' < a->»en nisan .inen , nui !-»;»;»

n. ol'. ein Bei«- und eine Dan»»-. .a-ch einile.gr" woklleu»
•'.if*:o t ihn; p imnin Nip.nkli».

l nrdg"! ri'-s er und nwtchle. ansg.slicgeu. der Da.u.- '»'!-.l». die
ihn gm»; enigeisterl anstarrte.

D.n » l ..deN. !' ! . '» s. Dunra  de . U .-fiU, !,.:«» znsa .i.rn
«;e!a »i. u -. nv.a» ,' ller B.>et>- scharpic .» ;»pt»«>. d;» als Aerbandv
1..uerial Be ; w ." -dn»g fu -.dea soll. — Cütsolgt- neuer B »' ordernnge .i
sind von der « anilatstolonne 170 Mann im Ckapprnbisnst uud
imi Mi ' qlieder in« aklioeu Milltärdienlk laug . — Die bihmme
Ltrahensigur . da ^ „Strickteliehen ", ffi von der Sirapenbabn m»g»
lahren worden.

— Regierung . pralidenr Dr . 0. 'R e »,'t e r ist ualh Königoberg
abgerrist und hat an der IteUn *. b* de» von d r Aranksurtir B ».!
g. rlcha »: geslistetei ; La .zaie ;tzu .' s sür da » Oskbeer an Generalsel -.:
marschall v. .Blndenburg teilg »nommea — ttrau «. 5» l u ck. di»-
Gattin nnlere » berumten Beersübrers . »n M' l ihrem Sohne , dem
Leutnant v -Und . zum -tarauie «ibait hier eingei -. ok' en und im
.Botel T ' i ; Ri .o' -W ' ab .,liege, ' Staalsminisker Breiten
l'ach. e-e' !' Mil (Nattin e' lni -.ie Tage ;nr -tnr liier weilte , ist »»a«i;
Reilii ; abgerrist.

" . ,;e» gen-erbiitber Bt >. >I,. r - i ne , arteilte gestern e-.e
I. e, ! -r Ba .rncrllee «.' >! - ' .gi .mau .; van l:»e -t!

.- i . .1 '.'Will ! Wciuilfll» . »nd " ' . kbsl. a ' e dckiir. l -
1Mi!» u »i»cr .'rw ' iht, .- ...0 rnr ". !-.-'i , rioer . liche«' (.'lliick-,
-'« . . .. eine -.'kesl' i'o«N')s»: a e von «» '-. oel: . a unr >( »"« Mar » G -.'k.

? -. Ceran Tanger van -,:e. . di .- o. «' .' -.an ne.nr; in b--.->
B -'e-amache : -;.-»»'eebe »«' «t. rshi '.-.k batte , lai .i »v r V .' « lagen Wc»ö.;:;.
.:.-) davo »..

. . D>c Llraslannner veruu - llie >u . :>; . Leute , di»' sich gegen
. . 'Tu ! de . '.I- v- :vrd :u .'' ,:ei. '. .'.»t t!' CndUV . an kslekrelbevdr
ra.' en vergoiv .-en bait -.-n ,u ( .. . a ' >.;(> ' von .' *>, To und 3 Ma . k.

M e s i li OM . i !»»•a ! r r . ' l- :il»ei, g»langt ein
T ».g und Da '-.nt -:,; a . eno im . der -t ;n' ",ersp !ela ..'D>'
er:-' -' .ue : e» ' ' ur '.'lufsubiung eine sein'.'ve -' tale Komodte io
.. !:cn 00:1 (.' I .:h O.' Held. De: 0 '»bn!l diese-) kv.' r ' es beliandeli
«g'.en. l .ge l.' lu .se .obleme »»10 k.-at «chea . mehreren ckub
v'.-e :i ir, ' -? Anteilnabme errarckl. Demntag ucichmittag u .rd
d-." ' I' eliebie Lahsvle ! ' Be >ld,ev.' reTe ; " - . halben P . vif. i»

KSnlnIiches Cheator.
W 1e n a. d e n. l l . Avril , ch-: erticn  Male : Jeder  m a 11n.

d..s ^ piei vom Sterben de ; r«*iMannes.  0 ; neuert von Bug»
. .' lmannsthal - 0'in iinllelaite ' rlid »es. sagenannte » geistliche^
Spiel , das ans der .Ban :> Sichs 'fdiei» Schaubühne ' ohne szenitcheu
i(l »n 'k und dtlore .lives Beiwerk . d«!>»; jene Bühne bestand lcdiglill»
au . einem Pooi .im. wie er Heine die besd»eidensten Tingeltangel
Haben , iuub hier mit aller Bubneolnnjt in Szene gelegt Uno
dennoch mag er »1; der srainwen <i»' il seiner (sntstehung vielleidn
beilsame ' gewirkt haben . BieUeicht - wate nuhr der grause Welt
krieg da ! Denn nn .ch nnlere neuesten Tage lind reich au Mach»
gebot »ttr inneren 0 in «ehr , an g.'bieterisd »e: «iordernng zur echten
wachsten .,ebe . an ktajtoollein Ansrnf zu guten Bterlen . Denn da»
ist der Inhalt d.- - bedciniarnen Werker : Jedermann lue gute
Werte . d-amB diese ihn ans de»'» lergen Wege vor Gotte ) Antlis;
begleiten , ivanken die 'Werte des Mensche «, krastlos z» Boden , lo
soll der («tlaiibe lie klarWabive .standen  der christliche Glaube,
t :-.' Gclvihb .' it . dag das Lamm ' -iottes mit seinem Blute alle Me >.-
ühe :» von Sonde r-. rn wascht , wen ., wir es anniien in der Tvde-
vot Vimlici " Berbeihnng profci.it das »;« >' Werk , das so arschicki
1» der Sprache .Bans Sachsens ei neuert ist. Rieniand sonst wird
Jedermann aus dem Te-deswege begleiten , lein freund . k»' ür Lieb
».'»en . er mich ihn allein g hen . w .' .m tiirfit seine Werte und sein
Glaube mit ihm geben ! —

Glockengeläut . Grabeegelant . die Stimme der .Bern ; in; Ga«
tesbaus ' die gewaltige Orlaieimmg des brvengel Michael , der
dii,lere ' Pomp des Todes , und die la .hende Lust on der Tasel de,
Reichr .i . die dämonische lsischrin ' l.' g d ?s Marmnon , dessen gold
s:i-v;;endes Ge «va »' d vo .11 Goldregen der Danae überschüttet wird:
die n. ittelaUeriich anfges »nl ;:e Teujelsirage des Gottseibeiuns , da .«
alles war in meisterbaftel - Weise au ! der Buhne zu sehen . -Bier
holte «' , t . ot; '»eibebalki' uer szenischer V-' .nsnchbeit der alten Bübn »' .
-'. astnn . .-. i-.1»: er u- a Dekaralei .'- das denkbar inoa.U.che oefchaffen.

«>err L v e r »k» als Iedermoim in Trackrt. .Ballung . Spiel und
Geste ein P -:: i ..er de .- alten Nürnberg , »var des Lobes wer ».
Obenlo Bern SUiwab.  de auf allen Satt ?!,; gerecht ist. als Tod.
Der Giabeslon . bal l und Lumps, war nerveapeitsehend . die Mask -'
rvlle'ckdct. Das aleich.' nami ' niu .i» «•; i-'T Maske , gilt vom Mai ' .-
nwn des Vien » Aot l in . De» Till 0'iiltukpiegelton und die Ges.-e
tes Schalt -rnn re :» lies; h g ." fur des 9ederman is gu.kei, G.
leben des .Bern ; Legal  an . Uran Belm  in der Schaube br.
, ichen Bürger .Brau batte als Muitcr Jedermann » warme Töne.
Der er -Mo Rachbar des Bein ; 21 n b r i " n trat plastisch ans dem
S '.-ielgeiügo brrai c Bon eeareiseuder Spielknnst waren die Gr

d ..' ' .". ie " der ,'jra ., B a n r b a m n; e r und ««es ^Glaube"
des u,r >'i;ilei>; Ga u Ua. 'Die ..BukilschaB" der Cnan D appel-
l- .1 >. . r »v.uf von lnba ;«tische" Pracht und Messalinaglut erfüllt,
"»»'ch die Di .0  i ch e 1 she i m uud ' 'i e i me r s . sowie d,e
Berren B e r ui .»n » und Lebr  m a n n als Betten « ^ edenn .in .«-.-.
Rodi " -s als Sdiuioknccht i',a >i:ien au , ihren vipisodcin allen wirk
samr T, nun .- Der T 0 .1f c l des Bern » VVI) r 0 n « war ni » wad
>rr Pa; 'erregomnali .se. «>»d die ..Stimme des -Bcrrn " t Brrrn

n t»e r altteftamentariidi patriarchalisdi.
(' -) iaipte r.i ■ sti-.nntuiigüvoUe -sugabe BcetHvv - ns S »tU'

vhonie . die auf den Wogen der Tone de-.« herben Lindruck ver«
sühnend »>' ) M '-.' r der Nnendlichkell binwagsührte . —I.

Lauge, .kchwalbach. Bier s' - ' l« die belannte Bahnhosstvirliu
Witwe Michel im ftü. Lebensjahre.

Der Alürsbeimer Lustmord , üs scheint sich zu bestätigen , das;
an der ^ niMensperson . deren Leiche in der Rälie des Ortes aus
dem Man « gelandet morden , ein Berbredien begangen wurde . Eine
gerichtlüch«' Umersnch '.'ngskattimiision . die au Ort und Stelle weilte.
s:el!ke aus der Baut der Leiche Abdrücke von Fingern fesl, die nicht
von der Toten bcrrubren . so«,dein der Grösse nach von Männer
Händen . Gerid )techemiker Sieber ans Frantknrt «. M . Hat rin der
iZiinditelle die Abdrücke untersucht.

Nüdc -̂ zciin. Berr CV.hnm : Schr niler d- hier volle ->d"te i.t
bester ('lelundheii s in 1«>*. J : cr. .»llir.

A »«b er . oiifmertsan » gemacht , blickte l>-' «' '> und ein C'»>ttern
itb .' r . am il;.i ; crfjnttc ad . « leine , ' cir »nehr . sich auszuhalten , der
Sdir .ssner drängte die Reisenden .i-s 2lvteil und (er * an .g der S 'm
in rasender (- »le. w

Chm sei-er nuh -.i e. :; Gepäckir -.-p .' r j-une S ck-ei« aus der Ba, :a.
iiid . -.i er l.>!>.'>.d l' .unerii .-

der >;e»r noch Uir .u' ,' d a 9,.uie na , charreu«. kann
Clhnei» der .»ude , - mich noch !' o. .0 .-.nie wegiahreui

T̂ i.weigena iolate #>rcirnnmlt e leinen » Führer und >.i :il . int
. !! , des Badeurr ciuk -:« -.u :.,:. «zauz eijihiittcrt aus :i
Blo >:

Vi.' n '-ii ii..,*. . u»o:i ' t. : er MI.!» !,-' I liä .-iu I'.iid j»-uüi l !'»»l «je
noiigt . ,!>' vor anderen ri.tieri.

Dis iv.-.r lie. sie. riet . . . 5-.es- e- ud . damüh  e .-.st u . ' mein
Leeenugiuck betrog ! 9 . «v-e i-.,ou sie noch i>»! Aber ich Halle nn .ch

-ch«. . und darum 1 ul « Du r.ieiii '- - tu »; gedenke .«! —
Al'. ;- .0- -> niiljt ^nur die !ha «i»e7 d .id»ie er weiter , r' ie blieb dr h
d«e . v i .' sehc.ie ni .r.i nno u.» I «.nd bleibe der A::) -,p.' siofze-ie. d*,-
" (er,i 'Ar >e t .-e Bersi ' inrie ! - ja . i ; I .:! ^ n :an . über i.H bin
d.i' ' -: i' -.u

Ul d I-: lie I, Obre '. - .!!-' e :> U'e.iei . 7 Ras «' ,' In der had . r.
der D> : ! . --r 'tasdnne . , Lau !« !' »- p.ch fort und fort Mirder-
holt - ir ihn lauliu . er . Berslu .l .l ner -incht'

l!nr ,!» dem Wag '-::, der von Oos >,»d) Llrokzburg fuhr , da
Im*!, e.u «"-li,,,eckte- Munn seine i' !-.nmad )ti;u' (Rutin in den An . en
und r;' '.:(.te u-egt. »Ui,-, er I.US dem all . ' , i-.rd' .'N. iva - erfüll Mid
daur .it d-.'nten sollte . B̂ or (ses;uug folgt .«

• Das Eli ». ne knruz ui ) krbrusreiler . Iulanterisi chon«
»-- > R .s' .'l . auch Albeur gri 'ai .ul . , vm l .' t . 7Zii,a»>«'' rie -Re :«inu'»il
nran - « t dm » hisern -'n - !uu : . d .arien . -dieser Te.. e 1111,1ke»
>«ui - .ämp .'en ».' den 'i. ramu . t'iii-d)' .l)Iiig «-.-.« »oinMitl».' : Iu ' .ii:
t»e.eg»lau s; e A" -. '.e.ch" me. , . ! der 9 . fc.-i J: 1 1 ,.,-ch
V'lirb ul .- r . iiorf'l»! ii.c, _ iim liuilv », iluapi - e.! .»:, a»i e »oeiterr 1
Schaden an ;nns >' !en . Sa i.iiiide die ilu -) ;r >d)nnng de,«» »va«lricn
ivn -(ailskirg i 1 d--r :»»! ; gebürtigen Beiden zum Lebrnsrrkt .' r.



»ruTCiu’l u. TU. D. .i> W;n ; !uf Des - 1!>. CI»ii-ctfn po
u * v, D-, - . >.*ai ■i . .’iraütu *ntf*i mit ic zwei Auhuiigeru übe . '
••li -in , die mm iiut nbcn i >«uiMat ;-w in oeu Boreintgte -i ctaaun
iji  VmrD .tim . ila worden !md . offu.’r bicfer drei Züge
f-mn l . VeidnuuaumiMK uln >0 Lchwerverwundete tiuuopot»
t -ucn , 5ü1 Üeur.t-.-CTnuirltt .* dezw :10 Cchwercerwundete
i '»U i\ :t fingen bcfuiöm rcuöeri tunten . Mr ) . Tutjlo », deren An
«eti- t-ie'e Stiftung \u uibjnfcn Mt, Ir .: d .c Soflrti durch den
JufMi » .., '.holen S:utt \ besorgen taffen , ei .* entflammen den
Wirilt .ilu .i >n>, MInter ~ •;uiurt a . Vv , Opel Nüf 'eisl). im i:nb
' ■au : im■Wiilnq i ». Der < it tu 2u,n :nn züge if{ it:r

■ . . : > i . IL '; rt...*;' tci ;»ö, et » ],vri :e , r di« : ne ? des
Ul i.ui) i\ i D. n e Uu die >' .ndenbi :t !Z „'itm . e bestimmt.

— vni Zug von Ziantfurt u . M . ohne Viiifeuthalt dir etic«
nach nmo zum erfte :i*:iot um 1. Mm mit Der O’htffihrmiq br»
v- oiiminiahrplom « »or ‘ehreri . U'o wird d.. s her Q Zug fein , der
xrunfturt 12.58 Uhr nachmittags oerlafjt mib in Oilctinrh 4.12 Uhl

«imrifft . Or hall daun u..r nach in Wutha 4. 1,1 Uhr , O.ijmt 5.05
Uhr , Weimar 5.31 Uhr , .tjaUe 6.47, um in Berlin W.U5 Uhr nach,
mittags einzu !retten . Die Durchführung des Zuger von Frantsuri
i.f - Eiseuad , uni .i dadurch möglich, dag die UmgeHungsbaHn bet
Bedra f«rtiflflnt «iU ifi und am 1 Mai in Beiried genommen wer
den kann . Die Züge von Frankfurt bis Berlin können i(M,t ohne
Wechsel der Nichtung durchgesührt werden , wahrend sie früher ein»
mol ln tSlm und da » zweite mal in Bedra bre Nichtung wechseln
mußten

TUed. Mo,nag abend riß aus oifer^ r Strecke der / »öchsier Per.
st' ucnzug auseinander . Cs eiNfiand eme längere Beitchrsstvrung.
Perjoncii lauten nicht .zu Schaden.

tadamar . Im Sieindruch verunglückte am Samstag ein
Steinbrecher vot> Elz . inbem er etwa von 7 Meter .fiühe abstürzte.
Schwer oerlept wurde er nt das Krankenhaus gebracht.

Bilanz . du 5er Sttoßenhrücke wurde gestern nachmittag ein
neunjoynger >e;*al •• mm om cirafcenbabn übet -ähren . Den ' ve
dauerr .«.werten muht * e»n Fuß adgenonmien werden.

vermischte».
Zhrlir ., 15 Ij t .l. ~ :t Der he.iti .zen ■.' -o:m,ua n' zieht.»g »er

' . mI1; . : ui  N .ivu'nii .’ttuie käme *' . l,,e ' .h> Gewinne
heraus . 10*. «* 'VUr. i an , . . . . ‘-1 ) *101X0 Mart auj Mir. 61617
11'd l ' -OÄi'M, VJ'M mt | Vir 1. 1 Vi l . . ' "0 Marl aus Nr.
- ' l!'. -. 745. • •. »r) t:rh | s,j h-'. l . . !'. der ttteiimittagsiiel »»...z
amen ' alle -.-de Gern : me ! ;;r . . : i .OI 'O ri au , Vir. 2e *IKn,
"n Me.»-' ^ .2 41. 5 r„ch l M : . Mr .: t aus Nr . 14112? '.

17911.'.. lutD - 1! tOhne Gewicht .»
Eine Trauung hinter den $ d)fiS|rnlini ( tt hat rar hinein , wie

"■er ..Uriecheimcr Burgerjreund " zu melden weih , auf denn west
uchen Zuicgsschaupla ;, itallgefunden . Die Braut wohnt in vlries-
tieii .i i.' iil» d.' r Bräutigam lag im fernen Schügengraden . Da»
itaar ittniite gerne getraut fein , tonnte aber nicht zufannnen ton.

men , da dem Breiutigam der gewünfchie Urlaub nicht gewährt wcr-
.)en lonnre . Da ve' ijchafsre fich die Braut hie Genehmigung der
»»lappen,nipehion . an die Front in Feindesland »,tt kommen . Und
hart fand a »ch die Trauung stakt, zwar iticht im S <ln>nengiahett.
wie mai , fill» zuerst erzalgie . saudern Himer der LitiüHenltnie . Nach
etwa drciftüitdtgem Beisamtnet lein mandene der junge CHentann.
der bereits dreimal verwundet morden war . wieder in feinen
Schüp,engroden zurifk . wahrend die Frau die Nmfreife durch
.\ tv.nfre, .!, und Bclaien nach der Öeimat antrat.

Ci » schwer^ . FNrrerunef 'ick ereignete sich Dienstag nachmit
tag »ui Noienheim Dutt war ein Eindecker aus Augsburg mit
... >M Fnjetjfeii , e.nrm Oberleutnant und einem llnterciiiyer , brr
■v» Pilotenzeugnis erlangen wollte , zur Ausdkffenmg eines De-
1,' tte » gelandet . Via.., 5 j '.hr stieg der Apparat zur Nücklehr nach
"t ' igst .i. g aui . >.!t eliur Viöhe non etiua luo Metern überstürzte
ich De,- und Mv CltUaffcii wurden unter den Trümmern

2!,: -..; . begrabe ., ; die Borrcite an Benzin fingen an zu
reun *n und Reichen reru ' hltiM bis zur Unkenntlichkeit

De Brust de ; i»ei .tns..uctt. «t L-berleulnants fchnntlfte dao
<viirrr . .• iur \. - - Der Führer des Fsttgzengc » war der Ltrieg»-
iee ■willige Matgias Moor , der n . tnernngltickte Dfsizier Dbeilntt-
NiNtt u. l' ohr vom II . Oniantfrlr -Vieflimful in Landau i. Pf

Gin falfchcr L .lrgeheld . der feit detn Dezember n. F . in Ber
l' n und '" oroe !: ,l unzählige Betrügereien »:.rd S .l'wu ' dele ' ea oer
m>.e, in in V-\ . ult \ iejtgenommen ivoröfn . Cs Handelt fich um
« , 5' fj ? -,rir u . v,c !ia , vorbestraften Gärtner Otto Dmme aus

.>■' a . i ^ her Überhaupt >:>.!? Soldat war . sondern infolge
li' iuce ..ie' ioci.en Borsiraien aus hem ." eeresdienfie onsaestom " ,
' .'07 (»' .* befand füh znlem , in I ' eicmhcr , im Birchom .hranken-
häufe ü Behandlung und stahl 'o . i b, ? Untsonn mit dem Gifcrncu
V.re :i\ ' H-umini ’eu ' . tro.ir.it er dann die Anstalt verlieh.
r . ,? r : '' er li .l, in Hr -ba htrim i.nd erzählte ton feinen a ' . -
nevli :', ' ' t ' Kll e,naten . W -. ,en Grsänoindelimg von Geld mtd we
pen Dlebsladt » wurde* er in das Unterfuchnngsgesängnis zu 'JJ1i\ i-
l' it eingeliefert.

Mn Pral " el'en non Gefrlrrl 'olfch lsnd kürzlich im Pofener
Natsleilrr flau , und zwar fi .r die Mitglieder der städtifchen Kor.
pcrlchafien (-■> wisschliehUra Sê weinefleifch in allen mög
l'elfn ,'' u!' ,' .-e. ■. wie Bratwurst . Pökelfleil ' i». Nasseler Nippe, !'
lr . Seh >' 'äri -.' ?l>i0te" .. Sa »wc insivtelett . Cchweinehc .'.' ch. gekochter
Schinken . Irische:' Spe »k und Schmalz . Das Fleisch flammte von
-T .eiu schon '".»sang August v. F . gelchlachteten Schwein , das seit
dieser Mn . ai .» über 7 ■ 2)1anale lang , im Öcfricrhanje des st >d
tischen cetu .tau ;on*' . aufbewahrt worden war . Das allgemeine Ur¬
teil ging doh ' .' . dal , 'oa - Fleisch einen Hervorragend gtiten (4e-
sch'N.tlf ttttd auch nichts von feiner Frische verloren habe

Neues über Hinsenburg.
V.i.ch in . hr. u. M' .irtgetn Auiettlhalt aui dem östlichen KrtogshHau-

1»! * » ar lief b* omtMe Poti . atnw ' -' r vtofe -for ' »»flo Vogel f, r
einige '.mi.k  i •i ■*'» 2m», lat ?»>uu gelehrt , vir hatte zaHUoje flucht

-üid an .' p .M" r 'iahe halo .erfiarr Oelgemäide milgeb . aa,t.
ui , d>"nn ir nun wette !arbeitete -- mit der größten Gile , denn
r .nig »Tage Darauf begab er fi,h wieder nach Polen ins .swuptguar
tier .''undeuiMir » .. " > d, »-.-n Stab er genoa . Der Berliner Bericht
eru. uter des .Menen '!riei er Fouinals ' suchte den Maler in feiner
Ziclerkstalt om . Prosei ! n Vogel zeigte und erklärte ihm die Bilder,
die er von Z)iud "nbnrg gemalt hat . und erzählte unter anderem das
Folgende:

7ich kannte d>." Oberkommnndierendeit der Ostarmeen vor Dem
Mi .-o .' gar nicht und wurde ganz unmuarici eines Tages in fein
nauybittartier „ atiten in t der ausdnüllichen 'iVm'.fima . mein
'h t' dn erlzeug imi ' Mi' img . ,, und im Ojlcn fleistig zt> malen . Und
iletstig lat in, dorr l-. tian,ttch gewesen . Fn ^.inDeitd .irgs Umgebung

rs ,Mlächl 'ch l ;ro Faulenzer , » mdenhuig selbst »st mtgtaul ' -
Iid, j ' • bchhoi ! m ri :Ij! ui Den verschiedensten , W:tc»t, cs
eignet ich nicht selten Das, er D*e mmzc 'Jtaitil tomhl und fid, bei
Tnge s. i' ' in ^ i iiden Hinlegt . Die Höchst uuregelmühige
Lo ns-meile . D.o I r uv.ti in Den : ech>«gern Sichende seit Mo
;v, o:i . , i. i : >r ' ober Nicht rnt mindesten . Gr verfügt t:brr
< ' r,lerne l -' ! lieber d ' 21rt von ' stndenburgs ,'sti
s.' Niu' -.utd ' .!■ ' .ui j. " »eite,alstabschef Darf ich nichts Be¬
stimmtes miiteilen . nuer da.-'- eme da >, ich jagen , dost der eine ohne
t>. !> m .i mn n-,!.. detil hur i;>. und dag chindenbttrg nicht nur ein
' , a*»:.i, \ jond . iii .;im i e.n fliv-}.vi .i.icr Thevtetiker her VJiilttär-
trif (c'i |d)a {l ist.

? . BeDeisteitig ' " >n ihm >l» iuol l teilte Me stehenleitütists.
.stindet .bnrg hui Die (»' . wohnhe .i. entern nicht gerade ins stle,tcht zu

t; r beirartMet eine :, von der Leite , e.ler ich glaube , wenn
. *ij.i'u c uii -.l » , l.ot . le .'.nt er c\ n OharaM - r des Ohzelts
ihr nan «r . l . .. an - :vetuMvt. Morn : > ich Die l iaen 'chaft. die
tttt » . v 'ht u*. \i *\ tnn . i »ir *iilft .i )ret Ml eine Ge
tiH' bnheit — n st.te- we tei ! o.b lamt nicht behaupten , daß der
groste Mann mihUuuMih maie . Fch ii'.iuljte agen . er :ft norfiditui,
ui .r*r sehr offeimet ',ip . i.n u »nt hart , nicht ziiueltwistt . mati int min«
bi ;«cn imsrem ' Diich : «mi grob , ' '.oii | e*ne :n Vüeü ' t strahlt sehr
r ki '.Müiie tiuh Gnie ,' mj .' *>"ue » us . o : nnid von nli . n Leuten,
r , mm »Mt f:»h. ge, udi zu mjäiUi !. Du -» kommt nicht >». ' duvon,

\ >* D r g nst. Mi 'MM . ' *! i Der UKatm mit b :n i .nr*!,e-thail -u
( 'ob 'V., I mVi ! i ) » . . »r haoo :», he.st et c‘.t gnl 'M. liehe*'' Men sch
ii . ; v.i, habe Die-.mi nnt .'Uoe-k :.\o iM -rantwottung ube »leiste".- n
Vjlatui nid )» eme Selunde lang tmgeüulDtg oder gar nervös gesehen,
lind noch etwas lft seltsam an chm: Gr findet zu allein Zeit , sich

rr ^ enilic!) anzuz .. strn . piiiiitlt .:/ e-siheiu .'n. Iva!
lorreiponDeu ; schnell u >etteStgen . einem 'Maler chs Modell zu fisten. ^
umr zcdUofe andere T'mge zu verrichten . Od, bin auster ftinben
bürg in meinem mehr als tech.zrgtöarzgen Leben nur nolli einem j
Ma»me begegnet. Der inmitten aller Arbeitslast)u ollem 3Ht fand :
dim berühmten .Minifcr Birchow . den ich auch misten durfte.

7rotücllch ist m .i -itndendurg mcht zu fvasttn . wenn etwa»
veodotden mild , ich meine , wenn einmal feine Austtlige nicht piintt
llch aui .gefiihrt werden . Da kann er furchtbar ddnneni — mit
feinem nesen Vast , ade » ein Elches Unwetter geht schnell vorüber
Seine Augen «i" * blau , uidjt hart , aber lehr nein und tiefliegend.
Augenbiauen find soft mcht vorhvim » ,. lieber dem rechten Auge
ist eine crbfemzroh .' Warze , llmr gtoste leaizr findet suh auch am
der iechten B -onne . Die Photvg :apht -. :i oes MaestHall ». di« im
t'zandcl find , irefien feinen gegenwartigm rüefichtsausdruek nicht —
sie stan '.men ja auch alle aus früheren ?,e,ten.

Bon llli ' dci' burgs perfbuirchen Ligen schäften flicht stark fe' .ie
Linsuchheit hervor . Die dolnmentteri f.li» amächst darin , dost er
die zrhlreiche Dienerschaft , dir um ihn in . i «r sich fast gar nicht in
«ulpruch nimm », dann in dem puriwniidi mageren Cfjen . cos bei
ihm ständig auf den Tiiih kommt , k. s givt in der Negel nur Ge
müse und eine recht mastige Fieischiorie . wobei da » Flerich mit
dem Gtmüfe meist in einem Topf gelocht roorüen ist Damit man
sich nicht hungrig vom Tisch erhebe , ift auch ein Nachtisch oorhandrn.
bestehend aus einent — sehr billigen ZFise. Getrunken wird ein
Gla » Birr oder etwa » ieül)t<r Wein . Bon einer Abwsrysimtg
kann tt.en nicht gut sprich .' :,. Denn untei leryemal kommt fünfmal
dasselbe Fleisch und dasstlbe Gemüse um den Tisch. Eine 2lus-
nahnu wird meist aud ) dann nicht gemacht , wenn FUrstNchkeiten
da sind — Höchstens ein Wie.» Sekt kredenzt . Um cs kurz zu sagen:
Ein Fcinfchmertcr kommt bei >»:ndenburg nicht auf feilte Kosten.
Jiinbutbura selbst ist kein starier Esset und auch kein Trinker —
bar ::: war ihm zum Beispiel Bttmonk weit über.

Mindenburg arbelttt meist orn Lchreibtisch — in e!'>cr be
gu -.u .en iiitfwta , und in btefer Llcllung habe lch ein Brustbild von
ihn g. macht . Ein zweites meiner Bilder zeigt ihn in Kroger Be
wegrnig — nent Kopf bts zu Den Füßen . Er trägt den Marschall-
sto!» in de" <)anb , hat ben lechten Fitst auf eme Treppenstufe gefegt,
e: Irr ijt sich um . gewif ' rrmaßrn um nach dem Feind zu sehen : er
ist mit bim Orden Tour Ir merin * aurgestattek . kur ; als verdienst
v. il* Feldheir . Dief«") Bild gelallt ihm selbsr am besten , t.nd als
er sagte er zu mir : ..So will ich aus dir Nachwelt kommen

fi ' »fugen vls de.' Sieger von Tannenherg ' " 3n einem dritte t
Bilk i flriie *H ihn ebenfalls tu Kiner vollen gewaltigen Figur dar

oh- Marfchallftab um hr.hen Gamaschen , im ncrfrljnriier
Si ! !' *.k.os stehend — eben io.Im mit großer (4tbürbe , voller .straft.
moüi.  llmficht . voller Wahrheit , t oller Einfachheit . . . Fm ganzen

lang tun er mir täglich
!».n • iih einsfweflen sedw veilchiedene Bilder d. s Generalfcld'
marsch-stls entworfen . Sieben Wochen
c»•*i:*>* ’jeit gcfi' ffrm."

.'■ich x eles bat mir ; tn 'e,inr Vogel rerfchiviegen und a i h ge
fuot . irc.s jez t nicht ueräiu *iMUd)t werden darf , betont aber hat er.
dost Vttut .' nbt rg i ber d:e .ftii retchifch tingaiifchen Wafsen ! rüder

e. mit »u»I#-. r Achi' ina d Beim ndcrung urteitt . ^ um Sc'rl'.' st
juchte ii ) ,u e. ioifchen . für wann :ndst '.bi' rg das Ende Des 'Wett
lneges . rwano Daraus erzohlte Profe " or Bog . I: .̂.Als ici* eines
Tu -: ' > o > Li*i Moifchall dnselbe Frage itchlkte . Die 3u * jeiu stille .,,
m . er : ..Gerade . l>ev Profeifar . wollte ich Sie fragen , wann
nach Dibrer Meinung Der Friede Da fein wird . Sehen Sie . der
große .'chndendtttg nietß Cj aaiatlid ) ebenso wenig wie wir . und er
atmen darüber feine Ansicht!

Au, Feldpostbriefen.
Wie nufere Truppen , im Gegenfast .zu deu ruffifchen. aus-

bauen , anstatt zu .zerstören , schildert der Pries eines Pioniers:
Frühling :im Poleilland ! Ich wollte . Ihr könntet jetzt elnmok

hier fein und Ihr würdet sehen und staunen und nicht glaubet :,
daß ein paar stilomerer davon die Feinde liegen in ohnmächtiger
Wut . sich ober feit geraumer .»> 11 passiv verhalten . .<) er überall
reschüftige Tätigkeit unserer Pioniere , das kleine Dörfchen mit
/einen einstöckigen Hütten und eigenartigen stamlnen in ein tau¬
beres Gewand zu hüllen . <*j kommt mir oft vor wie unser gro.
P .s Reinemachen vot den Feiertagen , herrlichster Counenschein
lrahlt vom blauen hinunel . alles grünt und sprießt , die Büglein

zwitschern und Nngen . dabei ist die « egend nicht aller Naturreize
bar , nein , im Gegenteil Azurblaue Teen , trmrahmt vo»i fchwar,
blauen Fichten tmb Tannen , die bis an » Ufer heramretcu und Da-
ztrifchen DMc kleine «! Vnitten mit dem friedlichen bläulichen Rauh
ius den stauttneu ' ieh:.'.c.t sich ans wie ein Märchenlanv . Mau

glaubt hier eher auf Urlaub zu fein als in Feindesland und würde
fi,,) auch ganz non diesem Gedanken einwiegen lasten , wenn nicht
ah u. d z>. Me stanone, » ihren Bmmmbaß ertbnen ließen und dt .-
Modefarbe feldgrau nid )t vorhetrlchcnd wäre Sa ist es halt tm-
mer nur ein Nauich . in dem man lebt und ein Anrui an dem mv
mir stehenden Fernsprecher kann ihn verscheuchen . <)fer zeigt sich
wieder der gute deutsche Michel , der das Land , das er eroberl.
nicht wie unsere Feinde sinnlos verwüstet , sondern es srtr eine
spätere Generation wieder neu erstehen laßt . Da , ist die deutsche
Pionierarbeit , die nicht had ) genug angerechnet werden kann.
Wenn man si"„t van den Greueln lieft , die die Nüssen in unsere , i
fd)oneu Ostpreußen verüben , blutet einem da » D.erz. wenn m m Du«
gegen sieht, mH welcher Schonung und Sorgfalt hier norgegangen
wird . Moffcntlidi feig uns dies aber einen Gedenkstein für alle
Zeilen

In der ..vertschen Zügerzestung " fanden wir folgende , »udi
h»r beli um . ,t Weile . .d>.est' Den *)irfrt) im ' rur .nt » »; •, ' zu
singenden humoroollen 2-." ».■

Datieriieb aus Auiftfch Polen
Eavendeli 'l ist mein tyarf im.
Anis mein Lieblingsdnst.
Geöfsne : trag ' uh ment .stostüm.
Scheu ' keine Wnuerlust.
Fch krage Dort i:nb jucke hier.
Und schab und f.hett ' re tnid ),

Und dennoch raubt D:e !Unhe mir
Manch tl .iuer X!uitjend ). . :
.' iamfieite oft seit langer Fett
Fm Bauernhi .u, . aus Stroh.
Scharmiene mit der schw-nzett Maid
Trost Polenlaus und 7,10h.
Fnsektenpulvor — welche Lust ! -
Dzal' ' psf '.dwets ' ich probten.

: lind dom hat hold die harte 'Brust
reu Lauset ich vcripürt . ' .
Der milde stornpf macht müd und matt.
V»!■* komm' zur NuHc ich.

.ici-i ich bin '-?, der die Lutise* hat.
Du.* L'f.' le* haben mich'
' »in dusieuder Eavende ' fack
2f ' meinem Buten ruht.

i' ttD i.M.uvch plag , das Eausepcut
'.vi >' i'.mil. I h:. Offs Blut . :

kelüpoltbrlek an di « deutsche Sugend.
V» .i tt i .i t ! ii o i>e I , den 2 >. Mürz 1M15.

An ii .eiter Ferne dnutgt es tnid ). dem IungdeutfchlanDbund
wieD. i , .mm l cinen i.it z.iche» lärust und ent iräftiges ..Gut
D-euijd »! ' zuZurufen . . ..v ~

2' tie lehr Die mm Bunde t erfaminelu * und ausgebildele Fugend
im B '-gii -.u des »lneges ihn 'inlidjt und Lchuldigkeü getai . hat . ist
allgen .r .u l ekamt « Das ettistimmige D.-o. das fie erntete , wird
die inende mein s Attet - ms zum leinen Tage bilden , btne NeiHe
eigener kriege »ifcher Ericbnijie hat mich mehr und mehr davon
libc , «eug ». wie r .dina d. . vor dem .>»rie,z. von uns iingeschlagene
Bah » g- tvi >.' :' ii :. aber an ») mein , große eimordenmge !. in Zu
tunit noch un in .o gestellt muDeit . 2vir me' di .i im gegenwäitigen
.ffrlcg . cm bi .De Den Sieg buurntiap . n 2lbe . e > n«irt» und) genug
Feil dfcknit . -om u,td '.'iiih gegen unser hkntscheo 2'aterloud iil>ii ».t
bleiben , um uns zu zwingen , madilam und ftait zu fein.

Fus .eiidliche Beqeilierung unO Liebe zum Bateiluud . T >" ue \\
MaiKr und Ne ich sind die Grundlagen folD«tifd)cr T uchtigteit 2ibc,

Iiv müsse., nnt . rt»if » v ! : i durch einen malst vorbere !teten . k,äs¬
tigen . ausvauernDe :i uno adgeharteien tvipcr . durch praktische Um
ficht. Tatkraft und durch vorher erworbene »tennmi , der » esent-
ttchfien Bedingungen des >triegsleben » , denn sonst « erden zum«
am Brgtnn neuer Feldzüge btc Opfer , wie diesmal . Vas rtchttge
Maß überschreiten . _

Die Anleitung . Die Der Bund m allen leinen a-eilen zur « eldst
bitte durch fein » Uedungen gegeben hat bedarf kräftigster Forde»
rung . Mehr noch wie bisher muß der einzelne deutsche Fungmann
darn . ongeleite : w .-rden . Die Bedingungeti des modernen Aultuc
lebens mindern hei ihm die Fähigleit , den einfachen materiellen
und reale » Fordeinngen des Gebens im Feiae trösten zu kdntten.

llkl -. ie Iungmannjchutt ging , uue id) es in den Ztämpsen on
der i.lei beobachtet haue , mi: gtuhcndem zziter und großer Tazfs'.' »
tvit in beu stampi . Weniger aber versmnd fie jul) nock) dem
Äainpit . menn die N " !ie !..m. schnell und zivedmüßig cinzur '.chten.
für ttmiilunft und Be '. P' iequng nmiichtig zu torgen . dabei chand
unzuiieen . ahne aus die Wc .innq von oben „er zu warten , also die
Parole des Fui '.gdeiM'chiandbunDec. ..Selbst ,» der Mann ' im
ivahrcn Sinne des Wortes »roliiw ) zu vcetvirlttchen.

2 . .1- in der llrbera . itdung von .nindernttfen alle .' Ar :, die der
Fe i.ll ,:us bereite :, in de. Betzchlugeniieit an ihn heranzukomme ::.
n der Btnrtetlung feiner ^ibwehruingregeln icbli uock) manches

Die b Nehrungen des großen 2Vclttliegt » werden uns späte » zur
Ar .- füllung dieser Lücken dicnen und muffen nach dem Kriege au*
merksoni beuustt werden.

>)ar !. züh. ausd .zueri 'd . »lug und umfidrtig fall die krinftlge
unge G . iieration in Deuttchlonb hernnwuchfen und der 2ung
»eutschlcnt Bund wild dc. i S . tnige zur Erreichung dieie «, Zieles
bettragen müssen.

Die Er Zahlungen der ulten ttrieger van , Lagerfeuer und .ins
den Schüßeirgrül -en werden für die vir »iehun « .aidatiicher lieben»
gewohrcheiten reichlichen ciotf bieten . 2!:i ihnen kann sich das
k infttge Geschlecht bilden und aus ihnen Die Lehre für die eigene
Ertüchtigung ziehen.

Die vom Bunde herausgegebcne ..7>itngdetitfch»and -Poft '' ist
dr' « Organ , weiches der oeutfchen Fug *nd Berehn ng und Anleitunß
erteilen toll und bedarf daher der weitesten Berbreitung in den
jugendlichen .Greifen . Erreicht di«* gefaime der.tfche Jugend diese
Ziele , kann werden wir lstnittg . mögen die Femde avch noch ein¬
mal so zahlreich sein , wie jestt, uitveiicgbaie ncre ins Feld stellen,
wie die ollen Nomer tt» ihrer Glanzze .t

Deuttchi -md bed-rn ' derselben , wenn es den Piatz an der
2o , ne. de:, es fick' in oicjem .strieae erringen ivird . dauernd de
he' upirn will , ebne erst durch grojze Opfer oi«* Erfahrung und
strirg »tihung erw ^ben zu müssen , die als die treuen Begleiter der
Taplerken notwendig fivD.

«sez i Frhr . v. d Mol t; ■Geueratteldmarschall.

Bunte Allerlei.
Nieder zwei,reu . Om hiestgett Gc 'angen . nlogcr . dem groß

tcu in der 'st, >. in z ' »eu 2taVa ». das zurzeit lttGtt Monn zähst,
ist man im Begriff , eine ^ e'ohaile »um eine Eiihdtbliolhek fiir d»e
.strieqcpeiei : g .'mn eii . zuiickite D.e Deren Selbst : erwaltung unter»
stellt werden sollen.

wolkigen , siiee s' i' d feit der Einiühri .ng der Mehl und Brot
IsnturUe Zentner Mehl wenige ', abgegeben worden , al » die
Gemeindebehörde n ' d» Hit B »volletungszahl oe. kaufen dt '.rste . und
das bei einer Etn .vohner .ahk van ü^ itw

Dvisdueg . ein Buchhalier . Der eme Heute Wunde an der
Eippc* Hatte, rauchte Ztaatetten . » .etdnrch zog er sich Bkuwer.
gifN.ng v , an deren Folgen er letzt hvffn .mg - los darniedertiegt.

Dtüggette . tt' .n .'vesieworte mehle Schutz in einem Trans
formale -»f .ihot *>. I***r io ' .t er Der ctarlfJroiulfii '.tr-n zn nah » und
wurde auf :my S ' . l!.' g . tt.: . . ,

Bettel :. Zion ii :,»»; .‘er . *jj:i»:iti,’luin,s’. liueut lleserviften . c.
hielten <( .,' .* 'h .'.aehar t> > Tau d.. • . • s»e l.' rbeitszeuhen nach
* ■ .‘itLflCiurmatru L : teil im z t >' . daß er ä -'fimh fei . Di«
7>eidsofi Hättt' gute Tage , wenn ,» tmi memandent mehr in Ais«
fprueh penomtnet ! o!s von die ?m biederen Feldgrauen

München . llöntge :'.. der dicker Togo ^ ahre ai » gewoeden
ist. erhieli das Eifern .- .streitz am ichmarz -weißen Bande , on
einem Glückwunschschreiben aas dem Zivilkabtnett des Kaiser » Heißt
es . diedeuifche Naliou lonne ihm nickst dankbar genug fern für die
Entdeckung der nach ihm benannt «.’. StraHien . die narnenUich j^ßk
im stricg belonders weitrn .il bei der Behandlung Berwnnddte»
feiett

5' n-udnrg . 7m o r t*untlnt ;iag, ..Den Drei 5tluder beim
Bau t > ■ S l; me . Mel .*:' liefe » Eva », das .zu
jatt .i. eni ei und i ie i -utbei neiiiiiiltete . Die Feiiermehr holte di *
.stinder h»' , '!t»j . (j in I4iul )i :pe . , n-M • tue ; berotis UM. ein I0joh-
rige : : -ch Zn 12jii*u ;r ; :• '.■'tuDroeu :a ,." t mit dem E.' de.!
Davon.

M »eke« «» rickten.
tjpj (d!;r*W<!ilt

Uu» den hkuligen Berliner MorgcnblSNern. >
iPrtvattelegramnteü

2, e r i i u 5>' ' st i n d g e d u n g d . : f a p ft e o schreibt
Fui .'stichem im . '7 F --;.l 'v«.r du - 2 l . er-n .ümerika . on
n-rlches D. 'st ' ptt fnii iuc .Del . i ::!* :::sl »ianüere de, 1 räjident der
2<e,rinmn .t Staat -'*, iv : ioo : ttt mtrd den Sag ntckn ignorieren
können , der ttoiz feiner i- '.poil eti 'ckieit F ' rnt eine schwere Anklage
ent : alt : ''st* nt ein -; Eand alle ) mtvas  den .striog vei
ßö.ngern laifi.

et I iHoher  Deu l Mm l.uuet eine Mitt ' tlung des ..4wi
wäits " wie felgt . D e in Benacht tommendcn zcntraten .storpee
schäften en -piehleti den Orgatt .firt onem .mgcfichts der bef-mderen
Berholtntiie r".n '. »ter 2lrbe :tsr !.'u- in dr. Fahre abzufesten . Es
werden demnad ) dt ? ’i-ataetzeit .mge » am I. " mi c: meinen . Be
sondere Beitrage werden r.n.n ei hoben 2öa Sale zur Berfügung
flehen fallen abends Mugneherverf mmtlmgen oet an stallet werden

LucKor kann man ln ausgiebiger Welle im Bautlialt
per wenden ; er iit außerordentlich nahrhaft und

nicht tauar.

n THeatcr-Spiclplan. n
KSnlgllche, Theater In Vloobadea.

Veröffentlichung ohne Gewähr einer eoentt . Abänderung der
Borslellung

Donnersrag . 1"». 'April , 2ll-on 2l. Die Jüdin . Ans . 7 Uhr.
tfnbi ' n« d, im 4 11! ••

Freitag . IH. April , Adon . B . Jedermann , » ieranf ti. Smnphonlch
in E mall von Beethoven . Anfang 7 Uhr.

Aefidenz-Theeckee ln D '.eodaden. '
Donnerstag , l ^. April . 7 Uhr . Der Beilchensrejser.
Freitag , lß.  April . H NHr . Tloltsvorstell .mg . Dorf und Ltadt .

Oeffemllcher Vetter-fe«lt.
<<Dvnii * . i (limib , W . nyrnii , !»r Mt vom Mbrnb

be» IV (IvtII  MS Hin: Iidililtrit Mbrnb •

JLl Geschäftlicher ReklameteüH
i ^ v Nestle

AUb ^ wihrtc Ndhrunn
« i »rM «nÖf *r unu b " .



Brtr . Ci
Bit UnadblcrlifttR für die am fl. Hai d«. 2». Ilallfinbtnbtn

Orfaflaabltn zum äauft ätr  Bbatorbneten liegen 3 lagt lang und
zwar am 10. 17. und 18. dt . Mit . im Balhau» Zimmer Br . 2t.

«6h Cujrlmfcutj, Ja JtoRaul erfassen uhb Sltf<
durch prröfftnllid)t : .

1. Btr 3utrllt , u»>Parkt ist. lawtil nicht darin bestehende Ab-
Itiiungtn mit befanderen ikinlritdigimgtn atrlthtn und durch
Plakate mit dtr » ufsthrlfl . « erdalenee Elnga», ' und . Btr.
hottntr Weg" dezeuhnel sind, «m  l «r Safnjtll Dm an-
siflfldi, ( tfltikafni Publikum, mit dlshor. gtstatttt . «Mtt
unktr 14 Zuftem jedoch nur in « tPtitun , rrmachstatr  Pot - >

, (über Ifl Jahre,

wahrend dtr Dlenflstundenzur (kinsichi offen.
Bit (krsagioaditn finden wie faigl fwn

11 im 0. Bezirk 3. iflbleiiung. (krfaftwahi für Schreiner Wilhelm
Peftald

Dtr Bezirk timfaftl: die Andrea» , ifruitlfiirltr . und Karl
ftraftr. Armeruhfeid. öalimüM «. die « eppenhelmer. und di»
Omaatnaftraftt. '

21 im 7. Bezirk 2. Abteilung, (krfafzwabi für Archiieki Philipp
Stiegel.

Der Bezirk umfaftl- die Jahn . Schui. und Mühlstrafte.
Wildtlmtanlag ». Bunien- und napfgarienftraft ». di» Kalfer-
flrafje Br . I bit einfchi. 17 und Br . 2 bi» 8 famit die Litt
badener Slrafz» Br . 19 bi» einfchi. 33

31 im 8. Bezirk 2. Abteilung, (krfagwahl für Ikmil » rund.
Der Bejirk umfafln die tkailerftrafz» «an Br . 10 und 33

an aufwärts . Diiidth. und Barkhoiderftrafze. chtrzagtplaf,
und di» Jtafttftr Straft » Br . 1. 2 und 3.

41 im 18. Bezirk 3. Abteilung, ikrfaftwadi für Peter Uedeincker
Dtr Bezirk umfafti di» » augaffe. Bahnhof ., Jrld -. stu-

bertut . und Areigflrafte fowie die Daftheimrrstrafte bi» »in-
fchlieftiich ifohmuhl» und Oteirlner Brandfchtid.

Innerhalb der Vffeniagefrift fleht e» Jedem frei, gegen di» I
Blchtigkeitoder vollflandigleit der Urwähierlifte» bei dem Magift
rat schriftlich oder zu Protokoll Hinwendungen zu »rhtbtn . « ege»
über den foiiler autliegenden Abteilungtliften find jedoch El»loa!« . . . . .
fprüche. die sich gegen den Inhalt der feftgeltellten Urwdhleriiften
richten, nicht mehr zuiäflig. Ikin» Benachrichtigung der Urwdhlrr
durch Poftkarten findet für dietinal nicht ftati.

Biebrich, den 1». April 1013.
_Der

Beir . flartoffelotrkaul.
Morgen Jreilng oon ' ..3 Uhr ab find», Kaistrplaft Br . 3 « er-

»auf «an Ikftkariofleln flau. Diel» find auch , »eignet zur « utfaat.
Der Prei » beirog, 7 Mark der Zentner, jedoch fallen Minderbr-
guter!» mit »inen, Ikinkonunendi» zu 1200 Mk eint Ikrmaftigung
oon 1 MI ., di» zu einem Ikinkonunen oon 2400 Mk. »in» Iki
maftigun, non 30 Plg . für den dcninrr erhalle». Der » erkauf
erfolgt in Menge» oon 10. 23. .30 und 100 Pfund . Mehr alt 100
Pfund werden an eine» >'u,u»iuiil nicht »bgegeden. Di» Barten, die
u, Ikmpfangnahiue der Bartoffeln berechtigen, werden heut«

übend oon 3—7 Uhr und n,argen im ,-Znnmer Br . 20 de» Bat
Haufe» gegen <f»hlnng de» ktaufpreiie» oeiadfoigi.

Biebrich, den 13. April 1013.
Der Magiftral . » og I.

Zu«!

verr . Ddunrn der idtldtt re
Bach »tn in j, 3 »er hefitdtnden tritoollzei -Berordnuna vorn

11. DezernMr im» »n,Hallen »» »ollzrilichen Borlchrilir» Ul da»
«erdringen no» « birltitorudtnlnha ». Jaucht . l'airlnenwaller oder
dergleichen a»l oirnrdiill .kt dtr blellgrn « tinarkung nur in einer
Enttrrnuna ban SiO Me.tr uan dtwodnten » ebäudtn atflatttt , in
der Stil aom 1. März bid 1. Banerndtr jeden .>«hre» Ifl der Ad-
»rittGgrubeninhali die Jaucht n»d da» Oairtnenwafier durch gt>
elanele Mittel atruchloa «u macht». . .

legier . Zeit tft to wiedrrdo» deobachttl worden, daft Itlltnfl
dtr « runddeliher oder Bäch'er Dünnerflalle. inddtlondert dlt »an
dtr » Itieanlagt dtr Siaäi Wleudade» enintmintntn Sloäe , auf
«rnnäftilcke 1» unmintlborer Bahr NO» « tn 'chtn »ewodnitn Oie.
dfludt» »erbrach, merden Ditl » Dllnaerlwlle . nrrbretlen einen
üblen Geruch UN» »riählgrn in ikfunddtiitlchfldlichtr « eilt bit in I
dflude» »erbrach, merden
übltn Geruch UN» »tiflfllat - - -
»er Umgeduoa modne»»«n und »trkehrtnden Menlchtn. _

Mir mache» «Ir « runddelider PdOuer ul» »i ' rdtnch a -ßdräck-
U» »araul aufncrthui . da» diele übelriechendenCUntrrflafft »nier
da» obig» Verbat lallt « und bei Suwid . rbandlunatn dltdieiit Bf
•nBWfffiBÄr . »oft e» driuaend notmtndlg Ifl.
«elüMaunat » , u »erdüien. »>r aus Grundstücke»erbrächten Dü»,

Verena unterzuarbeiien.
jerflellte» Beornit» Und . . . —

i Mt tbigen Verbaidbafllmmungen tu achten
, den ll . April IUI.

anatraitftn worden, auf die

Dlt Valletlbtrwalmng . Boot.

Wer nach ft 2 der Bundttrattoerordnung über dtn Berkehr
mit yutermitteln oow 31. « arz 1013 (B. I» Bl 6 . 193) folgende
Futtermittel mit Beginn bet 8 April 1915 in lltmabrfam hat. ifl
oerpfUchttt. sofern er nicht » erbraucher ift oder die Mengen unter
einem Doppeizentner in jeder Art find, die oorhandentn Mtngtn
getrennt na» Arten UN» ihren Eigentümern unter Btnnun , dtr
Eigentümer der Bezugtoereinigung der deutfchrn Landwirte in
Berlin . Poitdamerftrafte 30, anzuzeigen. und zwar oom 1. dt . an.

X Äörnftjulffr
Malt . Johann,tdrai jauch gefchrolenj, Äikerbohnen. Sojabohnen.

Wicken,
» . Abfälle »er Müllerei.

Erdnuftfchalen und -kleie, klaferipelzen, kiirfefchaltn, Btitfltit und
fpelzen, chaferklei«. Btitfuiermehl . tmferfuiiermehl. Erdftn-

schalt und -kleie. Sraupenfulter . werflenklei». Weizen- und
BoggtnNeie. die oor dem Inkrafttreten diefer Verordnung aut
dem Ausland autgeführt ist. Moisubfallr. jchomco, kzominl,
Maizena ufw.

C.  Abfälle der Zucker- und Slärkefabrikation fawie der

gdartofftlpülpe. getrockimt. " 8nre !detred«r. getrocknet, Bogen-
fchlempe. getrocknet. Zuckerrüben, getrocknet (alt Viehfutlerl.
Biertreber , getrocknet. Bdolzkeim». getrocknet. Maitfchlemp».
getrocknet, liefe, getrocknet (alt viehiuiteri,

f i. Vetkuchen.
Raoifonkuchen. kiederichluchen. Bubfenkuchen. veindotierkuchen,

Baptkuchen. Bigerkuchen. Sonnenblumenkuchen. Mohnkuchen,
Palmkernkuchen. Sefamkuchen. Sefomkuchen. in Deutschland
gefchlagen. Sojabohnenkuchen. Leinkuchen. Kokoskuchen.
Maiskuchen. Moiskaimkuchen, Bauiiiwollfaatkuchen. Erdnuft.
suchen, Mehle und velkuchen.

l-i. velmehle (durch Extraktion gewannenj.

einem Riemen g^ ührt werden.
2. Bat Mitnehmen von Buudeu ist nur

, «dre eiw

»lagen pan
Zweigen und Zrichten, da« Betrete»

solche uu «tuet Celue
fl. verdaten Ist:

' >Abpflücke» und Izerunterfchlagen«au

und das « che» aufterhalb der Defle. üderhaiwt das
Jahren . Beiten. Automodil- und Badfahren, fawie Füh- !
ren «an Jahrrädern bunt, den Park, das Durchziehen des-
selben mit Musik ohne oorher oon der » raftherzoglichen
Jinanzkammer eingehoii» Erlaudnie . dos Aedetflelflen
Uber alle Arten oon « infrlchlgungen. das Durchfahren de» >
Parks mit Schub- und vrückkarren, fowie mit KinMr-
und Krankenwagenahne oorher elngehaUe Erlaubnit , bat
Fahren zweier oder mehrerer Kinderwagen nedeneinander,

das Durchiragen oon Körben, Arfteittgefchlrr jeglüher Art
und Beifegepäck,

das Liegen »Mr chandarbeilen auf den Bänken, sowie eine
länger ult !. IIunM danrrnM Beuuftm,, « kr Bl »« In
der graften Alle» und auf dem Berge am Weiher durch
Erwachfene mit Kindern,

das Bauchen aut haldlangen und langen Pfeifen,
jedes fiörenM Lärmen,
das Photographieren und Maien ohne oorher eingcholt« Er-

laubnit,
das Jifchen in den Teichen und Bächen,
das Ausnchmen non « ogelneftern, sowie das Fangen oon

Blpeln.
das verunreinigen »er » tat . Bänke und Anlagen, fawie der

Gebäude,

Freiw .Ganitätstolonne
»vom Rote» Kreuz<«.v»

greitug . 1« . Spell ttlJ , « t *» M
SV« Uhr im Bminlftcim.

Versammlung
Der « arftund.

prämiiert

Ideal ZahnbrückeDR . Patent

D. R. Patent Nr . 181107. Nr . « 1107

Paul Rebm , Zabaprazli , Wleibilio.
Friedrichstraue 60 I. — Telefon 8118.

, fltmWto , Ktnrndlueu», 1nenn« , untert eil a
Dentist de« Wlatbadonar Beamten -Verein«.

nnuKtti siniK
" " " "" » Äanlflraftet ' . . . '

bat ÄMUaRfm oon Papieren uu» Speifelberreflen. I « gffg » m » M  QiuUflP
das Beschädigenpan Plakattafeln, Sperrlafeln und « i»> I !OC| | U MDL AWUll

9HMIHL
friedigungen, ,

das unbefugl» und nnberechligl» Betreten der Eisdecke nuf
Teichen und Bachen.

'4. ZnwlMrhandlnnM« gegen varflehend« AnardnunMN wer-
den. Inlawell nicht fonflw!» gefehiich hähere Strafe »er.
wir« Ist. mit Geldflrafe Vf» n>» » art geahndet, «n deren
Stelle In, Bichldeilreidungsfulleoerdältnismäfti,« Haft tritt.

Biebrich, den 8. April 1915.
Bi» Palizeloerwaltung. 2 . v : Kranzdühler.

«u urrmleten 4«
* Bttrtrt In Mt « elchlflSflella.

■tÜM . . . '

IltlitL
m wmm pp
if T i

4 «fte - hnMi VON8‘,'t dl» lSVi UM I i " " Dtanfard»
a btt o' t, UM nachnNtiaa», *•« • “*• I 61unk f>amilbn -UmnflttWM « i für »ia I Stäbered ln dar « afch«fl»flelle.

inudduchflnMn V btt M wif « Immer Uv. 1

!"« a" i,rah »nb«wohn,r erfalai die Angublnnu de-
m Üannrrfltau . ,, »«,» 1K. ftd̂ Mte . S>gKm«taad„4 8 Uhr im « ollzelardnude. « aUchraftr M « irr

vrfannlmachnng.
1. Brrttaa . »rn Ifl . 44

oovmt.iaat und »an 8 -
«adlu- a der Krieot - und, ^. ..,.,,. .. - .
.-„ II aam 18 dis Ende « artl flat, und »war

AnlaagddnchfladenA bl» » aul « Immer « r . 3
Anfanndviichflflden1' dt» 8 aul « Immer Ar . t

de» Aaidonlea.
i » üt »„ r

iMt ^ t*
finde« auch ür ' gleichen
mieten für « är» 10t.»
nedrner an die chandetaenillmer ,»- -->-- - -v - -e - - -
und « erad alanna Mr -Z>„el für Ledentn, Nef uim.

3. » le » u4 >a»iun, der « rienalmuüler..Un,erfl«Mmaan
nur aegen Barselanna der blauen Aiitweitkarie » . - - -
«autmirun gegen Abgabe der chandmieietenel

4. Da »u den anaeaebenen 8eilen «le .-ZadUinaen nndebfngl
aelelflel werden Müllen. Ia werden dl» tämafangaderechNgirn
hiermit drmae»d »riucht flch genau an »le» 4» heften.

«le »rl»^ Mn,Cl NU» Aaffenmelen , « utft ».

SroMSchterei viedkich.
Srettag nb  Samstag

'"«'.h-LLL»u aerrnteten 378
emannflrnhe 16, a.

rf. i .ftiMiiui
:. Mimmrr. M * » u « MflMf

KvteÄ, . .«ä » «atltrala » lli, a
heb tuMtm.

die »er

Mff SllBUB
Im Hlnierhou» »>» oer mlele»423 Jtlrdrtchflrahe14.MNVMtl»

j g « ahannoen zu oermletenBäaereS Beuaalle 18. 1282

Aklevamwlel
Gellere _ 413»Slmmer»ranttptfl-Wu»

igHuMMi »u »ermlelen.Btt «allerftrafte 1. 1. Lade».

alt»ticke
PlMÖ

tu »eemieien Jahntt -ade 11.

Fernsprecher
550. p . « »h

Pf9

Pfundi u pfr
467

Lttsabethenpr. 18

|,i « immer , «r Aüch» und

i «SM »7 AR Mk
»n vermieten. 188Adallflrafte 17,

«iac Uli ««

l -8iiieni »f)Biii (iu
80 im 1,^

«tschüst,verlr-»»- nach»attza«ß»atze 88
«Ire« von»er « ee ln

aackun, einirellendi^ ^TSn mwittontfc

müttMÜMl
tot ml. m.1« aniarden »u aerm.
4811 Üack-aalle 22j
Wier-Muettvrvmi

■%r &aas .»af,
»adliae . ff. Stri

«erlan ». Eeebechl, »»ende

lmrhle(durch EztruMan gewan
Palmkrrnrnehjund -Ichrai. Bops- und Büdfenmehl, Lrinmehl

und -schrat, Kakasmehlund -fchrat, Sojamehl UN» -schrat.
V. Tierffche Produkte und «dfälle.

Llerkärermehl. Kodanermehl. neringmehl. Walfifchmehl. Jifch
funerrnehl, Darfchmehl, fettreich, Jifchiuiiermehi, Darfchmehl,
fettarm. Jieifchluch». Jleifchkuch«,,.. gemahlen. Biuimehi,
Jengeieden. Jieifchiuttermehl,

«i V >iaf>»ffe.
Tarfjtteu, Torfmull. Jutterkalk. kahlrnfaurer und phosphorfaurer.

fertig präpariert.
Zur Durchführung dieser Anzeige» bat di» Bezugsaereinl

gung ein Formular Herstellen laffen, da» durch dfe kzandelskammer!
.zu dezlehen ift.

Zuwiderdandlungen gegen die Beftimmuiigender Bundesrats-
Verordnung, insdrfandere auch dt» Unterlaffung Mr Anzeigepflicht,
werden nach ft 13 viifi. 2 der Berardnung mit Gefängnis di« zu
« Manaien «der mit einer Geldstrafe bi« zu füufzehuiaufend Mark
deftrafi.

Wiesbaden, den 7. April 1915.
Der Königliche Landral.

J .-Br.l . 2323. von -eimdueg.

Wird oeroHrnlIichl.
'' Biebruh, den 12. Ar» 1913.

Ritbaasstnte 88. , - »««-» »«-

Am  12 . ds. Mts. verschied plötzlich und
unerwartet , infolge eines Leidens , du er
sich im Felde ruzof , mein lieber Sohn,
unser guter Bruder , Schwager und Onkel

Willy Herrmann
im Pionier-Bataillon Nr. 16

im Atter von 32 Jahren.
In tiefer Trauer

a ,Zimmer, und
t SimhoimMums

zu aerrnleirn. . . . . .(kliladeldenstrafte 10
Ilitt2-MntDDtini

(Borderdaudl ». 1 Mal ». aeru
«aal « IrSdadener Strafte »01

6ilit HiraeMm

rs«« n»8m>
' " " " " Minzer « traft. 19.

Wff f i 'SiKBKBllUUI
, ->vermietenId» Judnflrabe 2. »an , 1.

Fanille Lo8vi|
liriiiiueuxalle >3.

Der Magistrat. Bo gl .^
polizeiliche Bekannlmachung.

Aul Grund der Bestinnnungen de« ft 33 der hiestgen Straften-
Polizei.Berardnung vom 1. August 1907 wrrk.en nachstehende Bar-
schrillen zum Schufte der Anlagen im diestuen» rafther,«glichen!
-chlaftparke fpeival-Elgenlum Ihrer Königlichen hohe» »ee Graft-

II.Dir Heer,li>-imi- timlet I rcitag, den H> Apri'
nachiniltags4'/, Uhr in Wieabailtnvom Sürtfritdlmf
au» stall.

m. Balkan ihrm-kf Sir 18 la'ari
bi8lafl za aerrnlrien. ^ l«88
Bad. Mainzer Air. 19 imBüro.

»aUrrflrufte 111u
m. MantarM z 1 Mal , aerm
Bä». Wie sbaden er Gir 10» aart
Gcke Kaller- u. lälldenllrah» 4
~ tu S-Slmazermadnuna

iMuam . Manlaidei, lalori
aber Über zu aerrnleirn •
Bä» Mteddadener Sir . 109pari

Ich»«« 4-S
BaderaurniIWWWDW

>VÄM » «...'rr"'4«

Irrundll» . Sannenit
»ul längere Sri«geflWŴ MP
■SBj .* 5 >f « li »!i

3umseiiui.
Empfehlei All, Saiten

Waage«.Gewichte
ln Esten und Mtlftng,

>n
Twen MMvonRnn oufpreVowo.ra»g«8«atzr
qm»5yaN«»9»waag«»ah. m
«UMlm aoBt Strohe 28.

Na «,, «d«u u.Mrvaraturwerkkt.
im »>fmf ®rc4cr 1H6.

t ftanos
ESiS

BUc4ba»„MlcinftT Ci

pmSStSg• «är
laftkiflflflWM
rmerei Cal*.

lahmongrl zu ar>̂-
-ner Strafte 43, 3. r.

Morgen und »nm»lUU
nuf dum Markte:

WwUilWIMliLU
alle«mir» « ernüle älllig.»

AMI MI
lylort geincht .
Lhtlflmachsr , « allervlaü I» »

Suche

Am Auflstchtäturm1.
hlbMui SIMci
lort aller später gefutd«.kvlorl

4N7f wrthrrgall« 2a.

Ä« W«ÄI.
weiche»dte HanMISIchuIedriucht
Hai, lucht Anfaugsstellauaauf
Büro.

«noedate unter 438 an »le
«eichättflell. Hs. UZf.

MUttärfrelerMavumtt guien
Srugnlllen. »er längere Sekt
Brr,laue,» stelle Inne Hane, lucht

-Mr

Angehaie unter Ml an »Ia« .Ichnlidkiell« dleled« InieO.

vßglerta
ewvlledll st» aufter dem Hanfe

Ztailerttr 4,.Einung vllthc»-

Emplehle mich Im
Kleidermache»
ln nnd auster Hern Haute. •
Wiesbadener Streue IW. 3. r.

Hüte
inerden IchlckUN» billig rnadernt-
lleri uns älleS «ia>ea uerwenMi.

«a >nuur uo» 39 wk, an.
fdraaz . « eckrr.•  Arm enrndflrah« 21. 3.

Dir hewlae Ausaadeumfuftl4 Sehen.
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